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P ointK üche n ie,tzt.mit-eFweiterter Küchenausstellung 
-An jedem Sonntag Schautag im neuen Küchenstudio -

PointKüchcn in Vechta-Calvesla­
ge - eine neue Adre.~se für alle 
Küchenfans -die Mann/Frau sich 
auf jeden Fall merken sollte. Der 
Fachbetrieb an der Oldenburger 
Straße 241 gehört mittlerwei le zu 
einem der größten Küchenstudios 
unserer Region, wo sich das rein• 
schauen und ein ausgedehnter 
Besuch immer lohnt. Firmeninha­
ber Mario Wensel und sein Ver­
kauf ~team präsentieren seil dem 
23. September 2001 ihren Kunden 
auf nind 600 qm eine Top-Aus.tel· 
lung von 45 Musterl<üchen. 

Besonderer Wert in der Firma 
PointKiichen wird nicht nur auf 
Vielfalt und Qualität gelegt. ;on­
dem auch auf Individualität. Für 
jeden Geschmack wird etwas 
geboten. Vom Landhaus~lil bis 1.ur 
Nostalgieküche ist alles dabei -
für alle Stilrichtungen und Größen 
und alle Ausstauungsvarianten 
finden sich unter den Muster­
küchen zahlreiche Beispiele. 
Selbstverständl ich bietet die 
Firma PointKüchen auch unter 
anderem die besten Einbaugeräte 
für Küchen an. Für eine Küche mit 
Miele Einbaugeräten wird bei 
PointKiichen eine nicht handels-

übliche 5-jährige Vollgarantie mi1 
Zertifikat gegeben. Auf ein faires 
Prch-Lcistungsvcrhältnis kann 
sich der Kunde bei Point Küchen 
verlassen. Mario Wcnscl: "Wir 
sind keine Blockvermarkter und 
doch kann man bei uns seine 
Küchenteile schon ab 8 17 Euro 
bekommen!" Nicht nur der Scrvi• 
cc des Ausmessens und Planung 
der Küchen wird bei PointKüchcn 
groß geschrieben. sondcm der 
Kunde bekommt auch einen Com• 
puterrarbtll1sduck. damit er !)chon 
eine Vorstellung seiner Küche hat. 
Die individuellen Wünsche des 
Kunden stehen vom Anfang bh 

wr Fcnigs1cllung der Küchen im 
Vordergrund. Das erste Planung,. 
gespräch finde1 beim Kunden ,u 
Hause, wo die Küche genau aus­
gcm~~cn wird. Matt. Sclbstver• 
s1ändlich gibt e, bei der Finna 
Point Küchen auch einen kunden­
freundlichen Liefer- und Monta• 
gc•Scrvice. Mit den Fachkräften 
wird jede Küche betriebsbereit. 
einschließlich Wasser- und Elck• 
troinstallation aufgebaut. Wenn 
man später den Kundendienst 
benötigt, kann sich der Kunde 
auch auf die Firma Point Küchen 
in jedem Fall vcrlas,cn. Der 
Be1rieb wurde 1999 von Mario 

:Y 

Wensel gegründet und mußte 
schon vom Bremer Tor in die 
größeren Räume an der Oldenbur­
ger S1raße um1.ichen. 
Die Firma gläru.t jetlt mit einer 
abgeschlossenen Erweiterung der 
Mu..,tcrküchcnaus,tcllung. Dies 
i~1 ein wei1erer Expansionsschritt. 
in der erst dreijährigen finnenge­
schichte. Jeden Sonntag , on 
14.00 bis 18.00 Uhr können ,ich 
lntcrc~scntcn umschauen und 
informieren. Das gleiche gilt auch 
zu den reguHiren Geschiiflveiten 
von Montags bis Frei tag~ von 
9.00 bis 18.00 Uhr und Samstag, 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. 

Jeden Sonntag Schautag 
14-18 Uhr DIREKT ausgesucht - günstig gekauft! 

serweiterun9 

4usstellung 
KUCHEN • direkt ab Fabrik 

1 

Wir bieten kostenlose 
• Küchenplanung • Hausbesuch • ausmessen i 
• Computerfarbdruck und schriftliches Angebol ., 

Ihr O ezialist für Küchenplanung & Objekteinrichtung 

Agentur 

Telefon 04441/911689 
Fax 04441 /911687 

TOP-TREND 
TOP-FUNKTION 

TOPDESIGN 

49377 Vechta-Calveslage 
Oldenburger Straße 241 (an der a &91 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr• Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr 
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PRÄVENTIO~$: J Lohner Präventionsrat erhielt hohe Auszeichnung 

lOHfüP!ll 

Zum achten Mal verlieh die Kom­
munalpolitische Vereinigung (KPV) 
der CDU/CSU den Konrnd-Ade­
nauer-Preis filr Kommunalpolitik. 
Mit diesem Preis werden hervorra­
gende Leistungen ausgezeichnet. 
die durch Eigeninitiativen ,·on Bilr• 
gern, [reien Trägern. Vereinen. 
Städten. Gemeinden und Kreisen 
zur Stärkung des Gemeinwesens. 
des Gemeinsinns bzw. Gemein­
wohls und der Kommunalen Selbst• 
vcrwal1ung beigetragen haben. 
Als eine solche vorbildliche 8ürger­
iniliati\le wurde a.m 09. DeLcmbcr 
in einer restlichen Matinee der Loh­
ner Präven1ionsra1 mit einer Silber­
medaille des Konrad-Adenauer­
Prcises im bayerischen Für.;1enfold­
bruck ausge,cichnct. 

Eine ideelle Auszeichnung. die rar 
und begehrt ist. Dieser Preis wurde 
in den vergangenen 25 Jahren ersl 
achtmal vergeben. Für diesen Preis 
der in drei Sturen-Gold, Silber und 
ßron,e - verliehen werden kann. 
lagen diesmal 60 Bewerbungen vor, 
Hiervon wurden 15 Bewerber (drei­
mal Gold, sechsmal Silber und 
sechsmal Bronze) geehrt. 
Auf Anregung des Ratsherrn Cle• 
mens Haskamp haue der ehemalige 
erste ßürgermci;icr Hans Dickmann 
den vor fast fün[ Jahren gegründeten 
Pf'jven1ionsrnt der Prüfongskom­
mission vorgeschlagen. Ihr großes 
Interesse zeigte das Prüfongsgremi­
um auch durch ihre teilweise vor Ort 
durchgeführte lnfonnationcnsamm• 
Jung der Arbeit des Prä,entionsra1e, 
in dem derzeit etwa 120 Personen 

Zur A11s:.tichnun, ,ra1ulit'rtt11 BaJems Su,a,,wm·,,;srerdu /1111ere11 mul stelfrer­
rrtttndtr Minis1trprd1idtnt Dr. (il,mlter HeC-k.\'lei11 (li11ks) der ,,uch die Frsmn• 
SJ)rac-he hith 1md P, ter Ci»:, M,18 (rtclus) ,,Js 8u11dtn-orsi1:,t1tdu der KPV dtr 
Delegation de~ U1'mu Prän:ntiomrates {l'. 1 .) Dr. El11u,r Si,pe, Relaori11 Buna 
Hillmt11111, sttlk Bll~rm,eiueri,r El.fbe1h Sch{ärmamJ. Ratsllern, (ierJwrd 
Rossrnann. Edith Sdurumm111, Joachim Naroska. Mar:,e/1 Lampitrg sowie 
Mech1hild Rwinebmn die als Vertre1tri11 des LoJmer Mnd dieses Fotoscl,oss. 

<««« 
Münsterländische 
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,,Sehr gut" s1, • "' ~ 
\\' A. t;., lt'> 

für die LVM· 
Berufsunfähigkeits• \EHR GUT 
Zusallver>icherung 81200, 'Z,\ii!J 

\_ 

Die Stiftung Warentest hat ins­
gesamt 109 Angebote für eine 
Berufsunfähigkeitsver.;icherung 
getestet. Die LVM-Berufsun­
fähigkeits-Zu1<1tzversicherung 
nimmt dabei erneut einen 
Spitzenplatz ein. Bei dem aus• 
schlaggebenden Urteil über die 
Bedingungen erhielt das LVM­
Angebot mit ,,++' die beste im 
Test vergebene Bewertung. 

Clemens 
Meyer 

_ .. 
LVM~ 
~ 

Ver.;icherung,föchwirt 
Nieberdingstr. 24 • 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235. Fax 732 14 

aktiv mitwill<en. Als beispielhaft für 
andere Städte und Gemeinden 
wurde \!Or allem die aus einer Bür• 
gcrbefragung resultierende, ganz­
heitliche Themensm.ung gelobt. die 
sich eben nicht nur auf Krimina­
lität;vorbeugung konzentriert. son­
dern sich in drei weiteren Arbeits• 
gruppen der Pr'Jvention wieder fin­
det, DieseArbeillgruppen bcs,·häfti­
gen sich mit den Themen Sucht. 
l111cgrntion besonders von Aussied­
lern und ausländischen Familien 
oder technischen Möglichkeiten der 
Pr'jvcntion (z.B. mehr Licht in die 
Stadt). Ebenso wurde die weitere 
Struktur des Lohner Präventionsra-
1e1.o als besonders nachahmcns,,cn 
hervorgehoben: Eine weit gefächerte 
Basis von Ehrenamtlichen aller 
Couleur (Venreter von Schulen. der 
Polizei. der Ehernvertretun2cn. der 
Politik, der Hilfseinrichtungen wie 
Jugendtreff oder Malteser Hil[s. 
dienst und der Medien), dazu der mit 
einem Büro im Rathaus angesiedelte 
hauptamtliche Geschäflftihrer Heinz 

seiner Arbeit 
auf dem richti­
gen Weg ist 

Rasche. Bürgermeister Hans Georg 
Niese! als Sprecher der Lenkungs­
gruppe und ein Fördcnerein der die 
Finanlicrung der Arbeit mi11r'Jg1. 
Werden auch Sie Mitglied in diesem 
Förderverein und finantieren Sie 
mit in eine sichere Zukunft unserer 
Heimatstadt. 

zeigt sich auch 
daran das viele Städte 

Dass diese Arbeit Früchte trägt sieht 
man an der Entschärfung vieler 
Brennpunkte der letzten Jahre, wie 
, . B. die Rehwiese am 1. Mai usw. 
Dass der Lohncr Präventionsrat mit 

und Gemeinden aus Nah und Fern 
das „Lohner-Modell" schon über• 
nommen haben oder übernehmen 
wollen. 
Diese hohe Aus,.cichnung fand 
ihren neuen Standor1 im Vorraum 
des Ratssaals und kann dort in 
Augenschein genommen werden. 

Wochenendfahrten 
Berlin 22.03.-24.03. 
Braunlage 09.08. ·11.08. 
Dresden 24.07,-28.07, 
Husum+ Sylt 05.05.·08.05. 
London 11.07.-15.07. 
Meckl. Seenpl. 12.07.-14.07, 
Moselrundfahrt 23.08.-25.08, 
München•Himmelf. 09.05.-12.05. 
Neustadt/ Weinstr. 06.06.•09,06, 
Paris • Euro-Disney 28.04. ·01.05. 
Prag 28.04. -01.05. 
Rhein•Ahr-Mosel 09 .08. • 11 .08. 
Rügen 03,05.,05,05. 
Usedom 25.04. -28.04. 
Welssenh.·5trand 31,05.-02.06. 

Urlaubsfahrten 
Altmühltal 22.06.-26.06. 
Bodensee 15.06.-20.06. 
Bregenzer Wald 13.07.-20.07. 
Costa-Brava 21.06. •30.06. 
Donau-Radweg 08.06.-15.06. 
Hl™'hberg + Breslau 23.07.-30.07. 
Jacobsweg 24.08. -07.09. 
Kufstein 26.05.-02.06. 
Masurenrundfahrt 06.07.-13.07. 
Meran/Südtirol 03.07.-10.07. 
Oberndorf 27.06.-04.07. 
St. Petersburg 05.07.•14.07. 
Schwarzwald 09.08.-13.08. 
Prag•Budapest •Wien 20.07. -27. 07, 
Salzkammergut 18.05.-25.05. 
Schottland 23.06,-01.07. 
Toscana 10.06.·16.06. 

Gruppen-Flugreisen 
Bulgarien 30.09,-07.10. 
Mallorca 06.04.-13.04. 
Kreuzfahrt Aida 04.10.-11.10. 

172,00 
185,00 
298,00 
256,00 
349,00 
175,00 
196,00 
242,00 
289,00 
257,00 
225,00 
189,00 
169,00 
234,00 
211,00 

339,00 
3n,oo 
479,00 

ab 369,00 
679,00 
519,00 

1098,00 
479,00 
518,00 
488,00 
498,00 
998,00 
298,00 
538,00 
475,00 
879,00 
519,00 

498,00 
549,00 

1299,00 

weitere Fahrten im aush.ihrlichen 

Reisekatalog 2002 
Urlaub hat einen Namen .. . 

SCHLMAKER 
Tel. 04442-93600 fl3&fl~&[l] 
Internet: www.schomaker-reisen.de 
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Bankkaufmann 

Geb. am 29. 04. 1947 in Lohne 

Eltern: 
Ernst (der Volksmund nannte ihn 
Kli11ki) und Frau Rosa vom Schel­
lohner Weg 12. 

Hier wohnt Peter Bornhorn auch 
heute noch mit seinem Bruder 
Elmar. 

Beruflicher Werdegang: 
Volksschule, danach Handelsschu­
le und Ausbildung zum Bankkauf­
mann. 
Heute zuständig f!lr Horne-Banking 
bei der Volksbank Lohne/Mühlen. 

Weil seine Mimik ,md Gestik so aus• 
druchstark ist, sorgt Peter Bomhor,r 
immer wieder fiir Heiterkeit u111er den 
Besuchern! 

/. 1/err Bomhom, wasfaszJ11iert Sie so am Theater­
spiele11 1111d seit wa1111 si11d Sie Mitglied des ß<1kem­
Märscl1t11dorfer E11se111ble? 
Vor allem der SJJaß, de11 wir bei de11 Üb1111gsabe,ule11, 
aber auch bei de11 Spielt,be11de11 dabei habe11. Das l111er­
e.ua111e am Thearerspielen ist. dass man sich in eine 
Rolfe hineimlenken muss. um sie optimal :.u spielen. 
Wenn wir dmm auch 1·om Publikum 110th den veNUe111e11 
Beifall erhalteu, siml wir allesamt zufrieden. dem, in 
erster Linie spielen wir fiirs Pub/;kum und nicht fiir ,ms 
,e/ber. Ich persö111ich spiele sei, 19961/997 i11 der 71,ea­
iergmpJJe Rokem-Märsche,ulorfmit. 

2. \Vas war Ihre bisherige Uebli11gsrolle u11d was ver­
kiirpem Sie am liebste11? 
Meine hi.,herige Liebli1111srolle war der Lehrer Dr. 
Fra11: lloppesiel i11 dem Stiick „ Hi1111erk moak1 Mobil". 
Aber alle a11dere11 bisherigen Rollen haben mir sehr ,,iel 
Spaß ge111acl11. Ich spiele gerne seltsame 1111d e11 
w1111dersame Typen. 

3. Sie sind in einem wirklich a11erka1111te11 Ensemble 
ei11 Darsteller , auf den sich der Besucher freut. \Voran 
liegt das Ihrer Meinung 11ach? 
Das kam, ich selber 11ichI be11neile11. Aber ich denke, es 
liegt wohl etwas 011 der Ges1ik 1111d Mimik, die ich ,•ersu­
d,e tm das Publikum n·iher:,1,bri111:e11. 

4. Herr Romhom,jeder Amateurspieler hat beka1111t­
/icl, ein schauspielerisches l'orbild. Welches bew,m­
dem Sie? 
Mein liebli11gHchampieler war und ist Hein:, Erhard. 
der leider :ufriih ,-erJ1orbe11 is1. Hem)' Val,/ habe ich 
gem gesehen . .\'irhl :.u rer~es.ten natürlich Stan Ltmrel 
1111d Oliver Hardy I Dick + Doof). 

5. Fiir jeden Schauspieler ist es ein Trauma, eimnal 
„stecke11:ubleibe11 ". Das soll ja beka1111tlich auch 
scho11 große11 Darstellem passiert sei11. Wie wiirde11 
Sie in diesem Fall reagiem? 
Das iw mirc111rh schon bis/a11g 2-3 Mal passiert. Wichtig 
i.11, daß 111011 nicht s1ehe11 bleibI 111ul nicl11s sagt. 
lriirde dao; Publikum sofort merken. Bei meinen „Auss 
:ern'· Jwbe irh irgendetwas aus der l1,fI gegriffen, was 
natürlich aber auch irgendwie wm "1hah gehören muß. 
In dem einen Fall Jume ich etwas gesagI. H,•as ich ,wchher 
gar nic/11 mehr wußre. Ich habe mich nur gewundert, dass 
das Publikum plötzlich lau1hals anfing :11 lachen. Ich 
muß aber ,mc/1 sagen. daß ich es meine11 Mitspielerinnen 
und Mitspielern :11 w!rdanken habe, dass man dann au:r 
ro einer tritische11 Situnlion wfotler herauskommt. 

6. Herr Bomh<1m, habe11 Sie außer Ihrem 7'/,eater­
llobby auch noch andere l111eresse11? 
Ich bin noch im SchUtze1J\'erei11 lohne als Hauptm. der 20. 
Kp ... Rli1:" IäIig. Außerdem kegel ich seil 1970 im Kegel-
1·erein .,leg se 11111", 1111d organisiere .reif 1976 die loh11er 
KegelswdI111eisterschaft. F1,ßball-Fan bin ich a11d1 noch, 
hier spe:.ie/1 \Verder-Fa11 aber auch etwas /fSV-Fo11. 

7. Mit .-elcher Person würden Sie sich geme einmal treffen? 
Mit dem Ex-81111despriisiden1en Romm, Herzog. 

8. Wa.1· ist Ihr Ueblingsgeric/11? 
Sauerbraten, den ich tmcl, selber einlege wul auch 
zubereite 

9. \Vas wii11sche11 Sie sich 11Qch? 
Vor allem Ges111u/hei1. u11d dass im Nahe11 Osten endlich 
Friede11 einkehre11 möge. Außerdem, dass ei11 Tag wie 
der 11. September nie wieder t·orkommt. 



VorweibuachtliGhe--Bescherung beim Werder Eck 
Zu einer vorweihnachtlichen Be• 
scherung haue das Werder Eck in 
die Sponhalle des Gymnasiums an 
der Kirchenziegelei eingeladen. 
Dieser Einladung waren etwa 
2000 Kinder, Trainer, Be1reuer 
und Ehem geme gefolgt. Worum 
es den Kindern an diesem Tag 
besonders ging hörte man aus den 
Reihen . wenn sich die Tür zum 
Kabinengang öffnete. ,.Jem 
kommt er1•• Gemeint war nicht der 
Weihnachtsmann sondem da, 
Fußballidol vieler Generationen. 
Mit langen „Ruuuuuuudiiiii" 
Rufen versuchte man die Zeit des 
War1ens zu überbrücken. Um 
18.50 Uhr war es dann soweit. 

Unter dem Applaus aller Anwe• 
senden betrat Rudi Völler. 
Teamchef der deutschen Fußball• 
Nationalmannschaft die Halle. 
Der 4I •jährige Völler. ,ielen auch 
als „Tante Käthe" bekannt. war 
hier nach Lohne gekommen. um 
die Prämien,checb de, Werder 
Eck an heimische Jugendfußball• 
T„ams zu überreichen. 

„Rudi. Rudi" Sprechchöre 
waren an dem ehemaligen Bremer 
Torjäger nicht ,purlo, ,orbeigegan• 
gen ... Danke für die,en herzlichen 
Empfang. 1 m Wc,cr-Stadion habe 
ich vorhin beim Spiel Bremen gegen 
Donmund richtig gefroren. aber 
wenn ich das hier sehe. wird ,n,r 
gleich wieder warm:· Nach dem 
ehemaligen Bundestrainer Beni 
Vogts (1997) und Bayem•~lanager 
Uli Hoeneß (1999) war Rudi Völler 
bereits der dritte hochkarätige Fuß­
ballstar den das Werder Eck für 
seine Scheckübergaben nach Lohne 
locken konnte. 

110 Mannschaften hauen sich um 
die fasI 70 Schecks im Gesamtwen 
von 40.000.- DM schriftl ich 
beworben. SIcllvertretcnd für alle 
Kinder durfte Stefan Blömcr (9) 
die Bewerbung der Mühlener E· 
Jugend vorlesen. Eine Jury (u. a. 
mit Werder•Torwart Frank Rost) 
hatte die Gewinner ennittelt. Den 
neun Hauptgewinnern wurde nun 

der Scheck jeweils in Höhe von 
1000,- DM von Rudi Völler, der 
, ich gerne mit jedem Team zum 
Gruppenbi ld stellte, übergeben. 
Auch ansonsten zeigte Rudi Völ• 
ler keinerlei Berührungsängste -
hier ein Foto. da ein Autogramm, 
hier ein Händedruck, da ein 
Smalltalk mit den Stars von mor· 
gen. Hierbei wurde jedem bewusst 
Rudi Völler ist jemand der die 
Fußballgemeinde Deutschland 
hinter sich stehen hat. 
Werder Eck Präsident Horst 
Gratz freute sich sichtlich über 
das unkompli1ierte Auftreten des 
Teamchefs: .. Keiner ist so beliebt 
wie Sie" sagte Horst Gratz bei 

der Begrüßung Völlers und gab 
alle Wünsche eines guten 
Ab,chneidens bei der WM 2002 
mit auf den Weg. In der Halle war 
die Euphorie so groß (wie noch 
nie bei einem Auftritt eines Fuß• 
ballstars beim Werder Eck) dass 
die Gespriichsrunde Kinder fra. 
gen, Rudi antwortet ausfallen 
musste, Die Kinder wollten lie• 
ber Autogramme oder ein Foto -
und sie bekamen es auch. teilwei• 
se sogar mit Hil fe der anwesen• 
den FoIografen. Nach etwa einer 
halben Stunde verabschiedete 
sich Rudi Völler vom heimischen 
Fußballnachwuchs. Das Rudi 
Völler sich überhaupt Zeil für das 
heimische Fußball volk genom• 
men hat, freute nicht nur Werder 
Eck PrUsident Horst Gratz, son• 
dem auch NFV.Kreisverbands• 
vorsit1enden Ferdinand Dunker. 
Blau.Weiß Lohne Chef Heinz 
Dcttmer und Lohnes Bürgermei• 
ster Hans Georg Niese!. 
Einen Prämienscheck über 
1.000,· 0~1 erhielten: 
TSV Wetschen D + F•Jugend 
SV Holdorf 2. c.Jugend 
GW Mühlen 1. E•Jugend 
SG Dicphol, ().Jugend 
Amasyaspor G+F+E•Jugcnd 
BW Lohne 3. C•Jugend 
SV Kroge•Ehrendorf 1. + 2. F.Jugcnd 
GW Brockdorf 4. E•Jugend 
TV Dinklage 2. E•Jugcnd 

Einen Prämienschcck über 
500,. DM erhiellen u. a.: 
BW Lohne 4. C•Jugend 
GW Brockdorf 3. F•Jugend 
GW Brockdorf 6. f.Jugend 
GW Brockdorf 5. F•Jugcnd 
BW Lohne 3. B•Jugend 
GW Mühlen D•Jugend 
GW Mühlen C•Jugend 
GW Brockdorf 2. c.Jugend 
BW Lohne 3. G-Jugcnd 
GW Brockdorf Schnupperkurs 
GW Brockdorf 6. E•Jugend 

ßW Lohne 3. f .Jugend 
BW Lohne 3. D·Jugcnd 
SV Krogc-Ehrendorf 1. & Jugend 
GW MUhlcn B·Jugcnd 
ßW Lohne 1. E•l ugend 

ArtGalerie 
lnh. Dipl. Ing. Lisa Krogmann 

Brinkstraße 23 . 49393 Lohne 
Telefon O 44 42/33 11 

Malerei betrieb 
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Theatergruppe Bokern-Märschendorf ~ 
spielC,,Millionen int Heu"' ~ 

Bei „Millionen int Heu" werden Tränen gelacht. 
llokern-Mä™'hendorf • Ein tolles 
Stück. voller Spannung und Humor. 
das verspricht das ländliche Krimi, 
nal-Lustspiel in drei Akten. von 

Hans Gnan1. zu werden! Der Vor­
, erkauf läuft auf vollen Touren: 
denn die Premiere rückt nliher! (wer 
noch kein Ticket hat. solhe sich 

Prter &mlrom im Zusammempiel mit Doris llrhurm 1111d Marü1 ~jJi/le 

schnel lstens eins besorgen. bei der 
Volksbank Lohne-Mühlen. der 
Volksbank Bakum. oder der L,O in 
Dinklage). 

Aus dem Jallrr Z()(X): .. Rerolmio,1 bi Sd,ulte" Mu 8tmd St~tr und Peter Bamh,m1 
"Lachen ohne Ende" ,crspricht das 
Ensemble des Schüt7CO\Crcin,. und 
da.~ in einer zeitgemäßen Handlung. 
Da gibt e, wieder einmal ,.,e in 
jedem Jahr einen Stau auf der Han­
\.ll inic. Der Hof von Hanne, und 
Lotte Möller (AIO), llöckmann und 
Karin Averbeck). wird von Urlaub>· 
louristcn stark frequentiert Das 
"icdcrum animien Louc. au:-. der 
,taubcdingten M i;cre Kapi1al zu 
schlagen. Zwei köstliche Paare. 
Egon Wimmer und Rosita Stange 
(Peter ßornhorn und Maria Spille). 
sowie die llerlincr Erich und Helene 
Meyer (Bernd Sceger und Mech1-
hild Wille). bringen allerlei Unruhe 
in das bäuerliche Leben. Haupt• 
grund is1 ein Banküberfall. der ganz 
in der Nähe ,tallgcfunden hat und 
dessen Spur Kommissar Richter 
(~·latthia, Berding). ebenfalls auf 
den l lof der Möller\ führt. Tatsäch­
lich ist die Beute auch in der Scheu­
ne Yerstcckt! Nun kommt C'i 1.u Vc!r• 

~ DIEllKEN~ 
Bau und Fliesen GmbH • Fliesenfachgeschäft 

Kompetenz und Service sind unsere Stärken! 
Industriering 13 • Telefon 04442/ 92021 + 3471 

49393 Lohne • Telefax 0 44 42/7 26 79 

Auto 
Helmes 

Georg Helmes 
Vechtaer Straße 8 

49456 Bakum-Daren 
e 04441/5482. Fax 83353 

lliGO[?G[ 
Kraftfahrzeug~Reparaturen aller Art. 

Ihr GOODfiEAR Partner 

49413 Dinklage 
Burgstraße 87 
Telefon 04443/1061 
www.reifen-kamps.de 

$-A 
~ ,._ 

~Cl 
;$' ~ 

:f~~'#~# cc~MEISTER 

Tel. 04443/1878 
Fax 961542 

Mobil 0171/2057359 

K : 1 . ,,,,,,, 
A 1"'--

.:;; ... JI w 

/ i ~ • XLAGE 
~ Tapeten + Teppichboden + Farben 

G111er Geschmack 
.stunsereC>erist 

in Harmonie 

Anmeldu 'Mld elbelen 

M r 1 
N HAUS w;1mer~ 
Goschöftwh~ Korl He;nz lindcmonn 

Schledehousener Straße 17 
49456 Bokum·Schledehou,en 

dächtigungen und Festnahmen. 
sowie köstlichen Verwicklungen. in 
die auch die seltsame Gestalt des 
Gunni (Norbert Kühling). mit h •• 
eingezogen "ird: Wer ist di'" 
Günni• Auf jeden Fall scheint er d,e 
Tochter des Hauses. Monika (Stefü­
nie gr. Hackmann). zu kennen. Als 
nun zu allem Übcrflus,, Monika die­
sen 'ieltsamen. Gitarre :,,piclendcn 
„Gammler" als ihren neuen Freund 
vorstellt. scheint der ohnehin schon 
bestehende Famil ien,treil ungeahn­
te Ausmaße 7u nehmen. 
Schon der Beginn hält die Zuschau­
er in Atem. als die beiden maskier­
ten Bankräuber (Markus und Lud­
ger Averbee~). die Beute bei Blitz 
und Donner in der Scheune \'er­
stccken! Das Stilck verspricht also 
allerfland Aktion. gepaart mit köstli• 
chen plaudeuischen „Schnäcken·. 
hochdeutschen Einwänden und ber­
linerischer Groß.schnäu1.igkei1! 
Unsere Empfehlung: Hingehen! 

Premiere ist am Samstag, d 
2. Februar, um 15.00 Uhr, bei 
Kaffee und Kuchen! 

Weitere Termine: 
So. 03. 02. um 15.00 Uhr (Kaffee 
u. Kuchen}: Fr. 08. 02. um 19.30 
Uhr: Sonntag. 10. 02. um 15.00 
Uhr (Kaffee und Kuchen): Sa. 16. 
02.: So. 17. 02.: Do. 21. 02.: Sa. 
23. 02.; So. 24. 02.: Freitag 01. 
03.: So. 03. 03.: Samstag 09. 03.: 
inuner um 19.30 Uhr! 

Kachelafenbau 

Kaminbau 
Grundöfen 

Herdöfen 

Hypokaustenöfen 

Tel.: 04441 /3695 
Fox: 04441/6152 
Mobil: 0173/615 1713 



1 ahne - Rixheim 
Adieu au „Weidmannsheil" 

E, war fast das erste Mal, das. die 
\lehrhei1 im Rixheimer Siad1ra1 auch 
uneingeschränktes Lob von der 
Opposition (Vivre En,cmble) erhieh. 
In der Jemen Sitzung des alten Jah­
res war ein Bc~chlu~s cingcbrachl 
worden. die einzige Jagd in Rix­
heim nich1 wieder w verpachten. 
Im Juni lelZlenJahres war der Jagd­
pächter verstorben. und seine Erben 
hanen kein weiteres Interesse. 
Weil gerade das Rixheimer Wald­
gebic1 durch viele Frei>eitak1ivitä­
ten - auch aus den umliegenden 
Gemeinden intensiv genullt wird. 
t-:"zu kommen sportliche Betäti• 
_ gen. insbesondere Mountain­
Bikes, erklärte der Stadtrat da, 
gesamte Rixheimer Stadtgebiet ab 
nich1 bejagbare Zone. Ab dem 1. 
Februar wird ahoda, Jagen in Ri,­
hcim für zunädht ein Jahr 2än1lich 
au,gcscltl. Eventuell not;;·endige 
Regulierungen des Wildbes1andes 
werden durch ~ogcnannte .. amtl i• 
ehe" Bejagungen durchgeführt 
Seit Gründung der Stadtpolizei 
hatte Gfrard Zan1e diese in Ri.,­
heim geführt. Je1zt verließ er sie 
und wurde durch den 44-jährigen 

Roland Maruszczak ersetn. der 
J.U\'Or diese Aufgabe in Kinger'.)• 
heim bekleidet halte. In einer ersten 
Stellungnahme bai er die Bevölke­
rung um Hilfe, indem sie mit ihren 
Au1os nicht auf Gehwegen parken 
sol11en. sondern die vielen kosten­
losen Parkplälle aufsuchen. Zudem 
wies er darauf hin. dass die Polilei 
bei orbabwesenden Bürgern auch 
eine Kontrolle über die Grund­
s10cke übernehme. 

Bei der Gendarmerie ,tehen rfüun­
liche Veränderungen ins Haus. 
Das bisherige Poli,eilokal in der 
Rue du Ro"ignol war ein,1 für 
e1"a zehn Gendam1e geplant wor­
den. Mmlerweile ,e"ehen dort 
derer 24 ihren Dienst. In Zu,am­
menarbeil mit dem Zusammen­
schluss der Gemeinden Rixhcim­
Hab..,hcim sowie Eschent,willer 
und Zimmersheim wurde ins Auge 
gefasst. dic,c Maßnahme 2004 
anzugehen. eventuell aur dem 
sogenannten Rinderacker in der 
Nähe der Autobahn. 

Über fehlende Arbeit brnuchl 
sich indes die Rixheimer Poli,ei 

Nad,Jwlti.r<en Eindrttd:. halte Elsbe,h Schldmwnn. neue .,·1elfrer1„eu,,u/e 
8firgem1eisttri11. bei Etienne Gaflmesd,. Ri:i:htims s1elfrer1„ete11de11 Biir­
genneis,er fiir Par11u•r.fChaf1sa11gelegn,hi!iten himerfossen: Er lud sie 
::,um 1ratli1io11ellen Ne1tjllhrsempfcmg ein - und Elsbttlt Scl111imum11 
sct,/o.ia .t.ich der l..olmrr Delegation cm. ( Fotos: Steinke) 

HIFI •TV • Vld•o - Computer 

l:S 

1 
Lohne, gegenüber der Post • Telefon 1700 
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Lohne • Bahnhofstraße 3 

Angefiihrt ,•om ehenwligen Lolmer Bllrgermeister Ha11s Diekm111111 
(Mille) W<.'ilte bei Retlaktionssdtluss eine Lo)mer Dt'le1t01ion noch;,, der 
PC1rt11erstad1, auch. um deu Ri.rlreimer ßeitrttg :,u den Kul111ru1ge11 2002 
ul.1:.u'itimmen. nas Bild ::.eiRt Kilnstler Omnien Folt::.er ( ret:ht.11). der vor 
:;wei Jal,,.e,r Ri.\heims Part IJ/Jenwltm. 

nicht zu beklagen. denn auch das 
pa,,icrte kur, vor ·weihnachten 
in der Partnerstadt: Um die Mit­
tag,zci1 gerieten auf der Gra­
nd'me lwei Aulofahrer aneinan­
der. einer gerade 20 Jahre alt. der 
andere in den Sechzigern. Nach­
dem das eine Wor1 das andere 

gegeben hatte. tog der Ältere 
einen Ochsenziemer hervor. Dar­
auf schubste, um Schläge zu ver­
hindern. der Jüngere seinen 
Widerpar1. Mehr wurde nich1 
berichtet, denn für den genauen 
Ta1hergang such1 die Rixheimer 
Poli,..ci noch Zeugen ... 

Wir haben stark reduziert! 

Damen-, Herren- und 
Kinder-Schuhe 

Sport-Bekleidung 
Sport-Schuhe 

Schuhe + Sport 

Ihr Fachmann für Sport- und Freizeitmode 
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Der Reisespezialist 
in Lohne 
Inhaber Dietmar Fisser eröff­
nete vor nunmehr fasr 2 Jahren 
sein Reisecenter alltours an der 
Marktstraße/Ecke Schulstraße 
mitten in der Lohner Fußgän­
gerzone. Zu seinem Angebot 
gehören neben allen großen 
Reiseveranstaltern wie der 
TU!. Neckermann und Alltours 
noch über 100 weitere Spclial­
vernnstalter. Somit können alle 
Urlaubsträume im Reisecenrer 
alltours wahr werden. Gerade 
um diese Produktviel folt anbie­
ten zu können. hat sich Dier­
mar Fisser der Reisecenter all­
tourskeue angeschlossen. Als 
offizielle Agenrur der Deut-

sehen Bahn AG können im 
Reisecenter sämrliche Fahrkar­
ten und Reservierungen der 
DB und Nordwest-Bahn zu 
Original-Bahnhofspreisen so­
fort ausgesrellt werden. 

Zum weiteren Angeborsspek­
trum gehören Busreisen(,. 8. 
von Emkcn Reisen. Eurosrar, 
Janssen, Auro Fischer) Linien­
und Chanernüge. Schifffahrrs­
scheine, Eintrittskarten und 
Reiseversicherungen. 

Für Firmen wird ein individu­
eller Service mir Sonderraren 
ftir Flüge, Horels. und Mietwa­
gen erarbeitet. 

,.Als Panner der Reisebüroket­
te "Reisecenter alltours" kön­
nen wir den Kunden eine Reihe 
weitere Vorteile bieten" beront 
Diermar Fisscr. So können Last 
Minute-Angebote direkt vom 
Flughafen abgerufen werden. 

Auch das Know how der Rci,c­
kene. der iniwi\chcn rund 160 
Reisecenter in gan, Deursch-

land angehören, 
Kunden 
zugute. Zudem 
bringt Dietmar 
Fisser als 
gelernter Rei­
severkehrs­
kaufmann eine 
Menge eigener 
Erfahrung in 
das Reisebüro. 

Er arbeitete 
lange Jahre in 
Reisebüros in 
Osnabrück, 
Halle und 
Lohne und 
absolviene 
zahlreiche 
Weirerbil­
dungslehrgän­
ge und Infor­
mationsreisen. 
Auch die per-

C 

kommt den 

ANZEIGE 

Reisecenter alltours 
lnh.: Dietmar Fi~scr 

Schulstr. l /Ecke Marktsrr. 
49393 Lohne 
Tel. 04442/730731 
Fax 04442/93 75 75 
e-mail: info@reisebueroweb.de 

sönliche. freundliche und kun­
denorientierte Beratung kann 
er allen Besuchern gewährlei­
s1cn. 

In Kürze wird auch die kom­
plett überarbeitete Homepage 
im Internet freigeschal1c1. 
Unter www. reisebucrowch.dc 
sind dann unzählige Rei sen 
online buchbar. 

Persönliche Beratung erhalten 
Sie 1.u den Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 09.00 - 13.00 Uhr 
14.00- 18.30 Uhr. 

Do. bis 20.00 Uhr und 
samstags von 09.00 - 13.00 U 
und nach Vereinbarung. 
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Schützenth1:011,--Lohne sponserte Weihnachts/ eier 
Zu einer Weihnachtsfeier hatte der 
SKME ins Andreas-Werk eingela­
den. Viele Rollifahrer und ihre 
\ngehörigen waren dieser Einla­

dung gefolgt und konnten vom Ein­
richtung,lei1er Herrn Dalinghaus 
begrüßt werden. Eine Mädchengrup­
pe spielte Weihnachtslieder ,ur Kaf­
foc1afcl und brachte ,omit die Feier 
in eine weihnachtliche Stimmung. 

Für Kaffee und Kuchen haue wieder 
einmal Genrud Kruse gesorgt. Her­
mann Niedfcld - der sich zu diesem 
Zcilpunkt noch in Bremen befand 
und mit Gertrud Kruse telefoniene, 
ließ es sich nicht nehmen mit Schilt­
zenpf,hidcnt Walter ~·1C:)'...:r und allen 
Ministern auf dieser Feier zu 
er>eheinen, Nach kurzen Ansprachen 
,on Walter Meier und Hermann 

..................................................... 
König Hermann Nietfeld hält an Tradition fest 

I,_ 

Auch in dic:-.cm Jahr he,uchte der 
gesamte Thron unter der l.cuung 
von König Hermann Xietfeld das 
S1. Elisabeth ! laus und das Land­
haus Lohne. In einer Fcicr-.tunde 
bei der auch der Schützenpräsi­
dent Walter Meyer. Verw.iltungs· 
chef Anton Kröger. Einrichtungs­
leiter Andreas kl. ßornhors1 und 
Lohnes Bürgermei>ter Han, 
Georg Niese! anwesend waren. 
untcrhich der Thron die Bewohner 
mit Weihnachtsliedern und 
Gedichten bei Kaffee und Kuchen. 
Aber auch an den Nikolaus hane 
der Thron gedacht und mit diesem 
früht.citig einen Termin ausgc• 
macht . Nachdem der Nikolaus 
alle Bewohner und anderen 
Anwesenden begrüßt halle und 
einige dazu bewegt haue ihre 
Gedichte oder Lieder \'orzutragen 
überreicht er an jeden Bewohner 

mit Hilfe der Engel und der 
Thronmitglieder die vom Thron 
schön emelhen Wcihnachtsge­
~tcckc. Nach der Feierstunde war 
das frohe Lachen vieler Bewohner 
der Altenheime über die schöne 
Feier Dank für den Thron. 

Niedfeld sang man mit den Rollifah­
rcrn noch einige Weihnachtslieder 
und führte manches Gespräch. Die 
Freude hierüber \\ or bei allen sehr 
groß und keiner schaute auf die Zeit. 
Im Vorfeld haue sich Hermann Nicd­
felcl nicht nehmen lassen. die Kosten 
fur Kaffee und Kuchen ,u iiberneh­
men. Wie auf dieser Veranstaltung 
zeigte der Lohner Schül/.enthron bis­
her auf vielen Feiern und Veranstal-

1Ungen eine hohe so,iale Kompe­
ten,. Hierauf kann der gesamte 
Schützenverein Lohne. der insge­
~amt sehr s.o1ial au~gerichtet ist 
stolz sein. einen solchen König als 
Mibtrciter für dieses Schü11.enjahr 
gdundcn zu haben. 
Am 4. April sind wieder alle Rollifnh• 
rer ,0111 SKME Lohne ins Kolpinghaus 
eingeladen. Für das leibliche Wohl 
wird wieder Gertrud Kruse sorgen. 

lDB) -Gruppenreisen 
Frühbucher sparen bei Gruppenreisen bis zu 75 % ! 

z. B. ab Lohne Hin- und Riickfah11 inkl. Zuschläge 

Hamburg 13,60 € p. P. Köln 18,80 € p. P. 
Berlin 33,60 € p. P. München 58,00 € p. P. 
i;Lrif 1.1n1erHeg1 b,;:~ndtrcn Bedingungen - frühuitii:e Re.)(N icrung ctfol'detlich. 

- Bei uns erhalten Sie auch die emüißigte BahnCard der Stadt Lohne 
sowie sämtliche Fahrkancn für die OB und NordWestBahn -

Buchung und Beratung: 
Schulstr. 1/Ecke ~lari(tstr. 
49393 Lohne 
Tel. 04442/7307 31 • Fax 9375 75 
e-mail: info@reisebueroweb.de 
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Rt YP491!S:U.nddurch den Winter! 
ANZEIGE 

Bewegung tut gut und macht Spaß! 
Regelmäßige Bewegung bringt Spaß, 
gute Laune und zus..1111ich bleiben Sie 
in Fomt Außerdem verbrauchen die 
Muskelteilen während des Spons 
Glukose. also Zucker. Da bei Bewe­
gung jeglicher Art die Muskeln 
geforden sind. sink1 der erhöh1e 
Zuckerspiegel im Blut ab. Damil 
wird auch das Risiko für Folge­
erkrankungen des Diabetes rcduzien. 
Schon im normalen Alhag gibt es 
\•iclc Müglichkcitcn für mehr Bewe­
gung. Sie können: 
• Treppen >1eigen. 

statt den Aufzug zu nu1,en. 

• mit dem Rad fahren. 
anstelle das Au10 LU nehmen 

• oder ,u Fuß gehen. 
Körperliche Akti\'iläl vcrbe,sen den 
Blutßuss und hat daher einen posi1iven 
Einfluss auf Hort und Kreislauf. 
Durchblutungsstörungen in den Beinen 
sind beim Diabetiker keine Scllenhci1. 
Körperliche A~li•il<it 1r3g1 deshalb 
erheblich zur Verbesserung der Durch­
blu1ung bei. Bewegung soll Spaß 
machen. Tan,. oder Spongruppen lta· 
gen zur aktiven Bewegung im geselli­
gen Beisammensein bei. Auch der 

t • d • ' ... so gu Slß Wir. 
Wir tauschen Ihr altes 
Blutzuckermessgerät 

gegen ein Neues: 
Zu guten Konditionen. 

i 
GERMA)IJA 
APOTHEKE 

Lohne 
Vogtstraße 8 

Telefon 
2304 

Diabetiker 
kommen zu uns. 

VITAL f.rf.ft;J ! 

GERMANIA APOTHEKE 
Brinkstraße 37 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/93130 • Fax 04442/931325 

Lohne 
Bittgang 
Telefon 
720972 

SONNENSTUDIO 
Wir sind im Internet erreichbar unter: www-fit-and-sun-de. 

Anseltote Yom 18. 01.02 • 11.02.02 
10 x Tiefenwärme ~- € 11,· 

118,· 10 x Bodywrapping 9,tl-lS(r,- € 
nach der High-Care Methode 

- 10 % auf High-Care Produkte 
zur Besserung Ihrer Problemzonen 

- 10 % auf Molke • verschiedene Sorten 
bis zu 30% auf viele Sonnenprodukte (Ausläufer) 

Wir freuen uns auf Sie! 

Dem«he Diabetiker-Bund hat in ver­
\Chiedenen Regionen Sportgruppen 
organisien. 

ße11 egung kann den ßlutwcker 
stark senken 
Bei Menschen. deren Diabe1c, mi1 blul• 
,udcr.cnkenden Medikamcnicn behan• 
deh II ird. kann Rewegung zu einer 
Unicrzuckerung führen. lnfonnieren Sie 
sich in Ihrer Diabelc, Vital Schwer­
punk1-Apo1bekc ilberdic Möglichkei1en 
und AUS\\ irlune:en einer Unteuucke­
rung. Sorgen Sie dafur. dm Sie sie1s 
Traubenwckerdabei haben. 
Insulin spri1zende Diabc1ikcr ver­
brennen hci sporliicher Bewegung 
einen hohen Anteil Zucker aus den 
Muskeln. Das gespritz1e Insulin im 
Blu1 wird beim Sport jedoch nichl 
aulommhch weniger. Dieses vor­
handene Insulin hinderl die Leber 
erneut Zucker in, 8lu1 abwgeben. 
c; wird kein neuer .. ßrennsloff'• ge­
liefert. E, komml ,ur Un1erzucke­
ning! Deshalb i~t es wichtig. entwe­
der weniger Insulin zu spritzen (Arzt 
oder Diabe1e,;ber.11cr klären Sie aul) 
oder vor. während sO\\ ic nach der 
Bewegung kohlcnhydra1hahige 
Lebcnsmiuel wie z. B. Obs1, Saft 
oder MüsliricgcJ zu sich zu nehmen. 

• Bille beachten Sie auch. dass Alko­
holgenuss in Verbindung mit Sporl 
1.u ~ehr s.chweren Unterzuckcrungcn 
führen kann. Deshalb gih vor. 
während und na,·h dem Spon: Finger 
weg von alkoholischen Getränken! 
Hinzu kommt. da>S sie ~ehr kalorien• 
reich sind und der schlnnkcn Linie 
nich1 gcmde schmeicheln. 

Nun noch 
einige 
praktische 
Tipps 
Trainieren Sie mindestens drei mal 
pro Woche etwa 30 Minuten lang 
.. Fi1ncss-Anfiinge(" ,olhen lang,am 
beginnen und das Pensum s1e1ig s1ei• 
gern. 

Ihr Pulsschlag ,olhc dabei nicht 
höher ah 130 pro Minule liegen! Sie 
sollten sich dabei noch ~u1 un1er• 
halten können. 

'festen Sie zu Beginn mehrere Be\\-e. 
gungsancn. bis Sie die Spor1ar1 
gefunden haben. die Ihnen Spaß 
macht. So bleiben Sie dabei und kön• 
nen schon bald sich1barc Erfolge für 
sich verbuchen. 

Schließen Sie sich Glcichge,inn1en 
oder einem Verein an, das erleich 
das Durchhahcn und mach1 m 
mehr Spaß. 

Informieren Sie den Trainer über 
Ihren Diabe1es und geben ihm Infos. 
\\as im No1fall zu tun ist Testen Sie 
vor und nach dem S1>0n Ihren ßlut­
,ucker und nehmen Sie kohlenhy• 
drathahige Lebensmittel. z. 8. Obsl. 
Saft oder M0sliricgcl. als .. Sport-BE" 
zu sich. 

Ausdaucrsporrnrten sind für die 
meisten Diabetiker am günstigsten. 
Sie 'Stärken Ihre Kondition und ma• 
eben Sie fi1 und bclas1bar für den 
Alltag. Hintu kommt. dass Sport 
da,u bei1räg1. den ßlu1druck. 
Chole,1erinspiegel und Ubcrgc­
'"ich1 LU ,cnkcn. 

&chi ank und fit wie nie mit Her6af ife, 
fragen 8ie mich wie! 

Tel. 0 44 42/ 34 76 

. ,t,~! ,t,uk-
11 

„05 mal einer 
oasSO V 

Wäschedienst 
5 111atte „ 
Wascheteile € ,,• 
sehr nkfertig 

chmachen •·· 
na 

Jacke€ 5,• 
Ausgenommen Abend•, Leder· u. Pelzbekleidung 

3 Ober­
hemden 
fix und fertig 
auf einem 
Bügel für € 5,• 

CITYWASH 
Vollreinigung im Stunden-Service 

Schnell durch Reinigung vor Ort 
Lohne, Küsterrneyerstraße 3 

Texfü•, Leder•, Teppichreinigung, Wäscheservice 
Oberbettenwäsche € 14,• 

Freundliche Mitarbeiterinnen 
gesucht! {Tel. 0541/ 938480) 



Gute Frequentierung des Schriftenarchivs 
des Lohner Heimatvereins 

Vielzahl von Anregungen und Hilfen durch dieArchh•are 

Das Archiv de, Lohner Heima1-
vereins wir<l von der Lohncr 
Bevölkerung immer in1ensiver 
genu1z1. Diens1ags in der Zeil 
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
nach Vcreinbahrung kommen 
immer mehr intcrcs~iertc Hei­
matfreunde in die ehemaligen 
Räumlichkci1cn der Lohner Pol i-
1ei im Rathaus. um Antwort auf 
ihre regionalspc,ifischen Fragen 
,u emal1en. Sie suchen Li1era1ur­
hinweise. wollen in allem Schrifl-
1um bliillem. die Bandhreite der 
gu1 sortierten Bibl io1hek einse-
' ·n. genealogische Anfragen 

ntwonct haben oder in allen 
Zeitungsausschnitten Hinwei,e 
auf Veranstaltungen und Jubiläen 

erhalten. Aber nich1 nur Ein,cl­
personen gehören zu den vielen 
Besuchern des Archivs, auch 
Arbei1,gruppen und Schulklas­
sen sind häufig ,u Gasl. Auf dem 
Bild zu sehen i,1 eine Gruppe 
von Schü lern der Klasse 10 der 
Realschule Lohne ( Benjamin 
Eckenfelder. Helge Kröger. 
Lucas Südbcck und Marcel Geh­
ner). die ,um Thema Nach­
kricgs,ei1 in Lohne und Umge­
bung unter der Hilfe der Archiva­
re Alfons Nordlohnc und Gert 
Hohmann arbeiten. 
Die Arbei1,ergebnisse werden 
häufig ergänlt durch Bildma1e­
rial ien. die bei einem Be~uch im 
S1ad1fo1oarchiv gefunden wer-

-·-·-·-·-·-·-·-

Auch die 19. Ausspielung der Tisch1ennis-mini-Meis1crschaften 
war w ieder ein große, Fes1 für alle be1eiligen Kinder der er.1en 
--•chs Schuljahre. Bei der Siegerchrung freuten sich milden Kid, 

1.) Tischtennis-Chef Eckhard Knospe. s1ellvertre1ender Bilrgcr­
meis1cr Hans Diekmann und Jens Matwitschuk auf der 1. Hcrrcn­
mannschafl der Blau-Weißen. Jeden Minwoch finde! nunmehr in 
der Spor1halle Adenauerring gerade für die minis ein spezielles 
Training stall. ( 16.00- 17.30 Uhr). (Foro: Sreinke/ 

Altpapier: Vereine mit Sammelergebnisse 2001 
zufrieden - Nächste Aktion am 26, .Januar 2002 

Seil dem Jahre 2000 führen die "'mmelnden Vereine und &-hulen alle drei 
Wochen eineAk1ion dureh. Im fahre 2001 wurden insgc<aml 868.501 Ahpa­
pier gesammelt. eine leichte Stdgt:rung gegemibcr 2000. 
Einen Dank möchten die \ 'eranh,ortlichen der Aktiontn allen Mitbür­
gerinnen und Mitbürger fiir die lahlrtiche t:nlcrstülzung aussprechen. 
Die regelmäßigen Sammlungen "erden von zahlreichen ehrenamtli­
chen Helferinnen und Helfern durchgeführt. Freundlicherweise stellen 
Firmen die da1u benötigten Fahrzeuge zur Verfugung. 
Am Sam,1ag. 26. Januar 2002. fuhn die 11. Herren-Fußballmannschafl ,on 
TuS ßlau-\Vciß Lohne c. V. die zwei!, Sammelak1ion dieses Jahres durch. 
Die Bevölkerung im Stadtgcbie1 und in den On!>-kernen \'On Brocldorf. Mar4 

schendorf und Krogc-Ehrcndorf "erden gebeten. da, Papier bjs 9 00 Uhr 
gu1 sichtbar an den Straßenrand t.u ,1cllen. (keine Transpon- und Umvcr• 
packungen ,·on Grnerbe1reibenden). In den Bauemschaf1cn "erden [ur die 
Bewohner die bekannten Plätze eing.trichtel, wo db Papier gesam111elt 
abgehoh wird (siehe auch Abfallwegweiser 2002). 
Sollte das Papier bi, 14.00 Uhr nicht abgeholt sein. rufen Sie billt un1er 
04442/92520 an. 

9 

Scliiiler der /.,,1,hner Rtal1clwle ,ubeiu•,ifiir den Gew:liidusw11erricJ11 unter /Jif. 
frsrel/rmg der Arrhfrart A/fon.~ Nordlolme u,rd Gen Hol1mam1. ( Fow: \\'egl1offJ 

den. Die auf EDV geslli1zte 
Da1ci mit zur Zeil mehr als 3.000 
Bildern liefen dabei einen 
schnellen Zugriff 

Mahndienst 
Forderungseinzug 

Zwangsvollstreckung 

Inkassobüro 

Marion Schuster 

Elalmofslr. 4-6, 49393 Lohne 
T elefoo: 0 44 42 / 93 75 72 

Fax: 04442/93 7621 
email. schu:ster-inkassoOne.xgo.de 

1 
~ •·==·t 
• Kosmetlkl>ehandlung 
• Nagelmodellage 
• (Verlangerung, Natur­
Nagelverstarkung) 

• Maniküre 
• 6ody-Wrapplng 

A CLASS OF ITS OWN. 

BMC MENKE GMBH 
BRmSH MOTOR CARS 

O<OOSTRIESTRASSE 3 • 49393 LOHNE 
TEL. 04442-800440 
FAX 04442-800444 

• Make-up 
• Parfum, Kosmetik­
artikel u.s.w. 

• 6räunen mit 
Fachl:>eratung 

Lindcnstr.. • 49.W., Lohne· Tel. 04442/720000 

Der nächste 

LOHNER WIND 
erscheint am 

' 
20. Februar 2002. , 

• Anzeigen- u. • Redaktionsschluß ist der 

11. Februar 2002. 



10 

'Die. <?/o'l-&e.'l-e.itun9 auf die.!J(ornrnunion 2002 

in un1l.e.'l.e.n §e.rne.inden hat &e9onne.n 

Die erste heilige Kommunion 
- ein unvergessliches Ereignis 

Der \Veg zur Erstkommunion 
beginnt mit ein paar Schritten 
... wenn die (Oster)Kerze im 
dunklen Raum brennt Als Symbol 
für Goll (Je,us) bietet sie uns 
Orientierung. Jede Tischmuner/ 
vater geht mit .. ihren" Kindern dem 
spiralenförmig ausgelegten Weg 
auf die Osterkerze zu. 
Un~erc Gedanken kreisen um die 
Kinder. die Tischmütter/väter und 
die gemeinsamen Stunden bis zur 
Er~tkommunion. 
Der rote f aden in der Erstkom­
m u njo n \'0rberei tu ng 
.. . ist der Ablauf der HI. Messe. 1. 
weil die Kinder bei einer Messe das 
erste Mal zur Kommunion gehen. 
Da sollten ~ie natürlich wissen. wo.s 
in der Messe so alles geschieht 2. 
weil in der Messe sehr viele Punkte 
unseres Glaubens und des täglichen 
Lebens angesprochen werden und 
3. weil die Messe am Sonntag jenes 
Ereignis i st. wo wir gemeinsam 

feiern. unseren Glauben bekennen 
und von Gon bedient werden! 
Kein f est ohne Vorbereitung -
kein l'esl ohne Gemeins.,haß 
... zum Beispiel wenn die Erst­
kommun ionkinder in einer 
Sonntagsmesse unserer Gen\Cinde 
vorgestellt werden. Fürbinen. ein 
riesiges Plakat, und Ker1en werden 
bemalt. die dann Menschen aus 
der Gemeinde mi l nach Hause 
nehmen, und damit zeigen. dass 
!>ie für dac; Kind. dessen Name auf 
der Kerze sieht, beten werden und 
so einen Dienst .:in der Ge• 
meinschafl leisten. 
Aufi,;tehcn. niederset1..en, aufstehen. 
niederkn ien Aerobic für 
Gläubige, oder ... 
Beten mit dem Körper. Un1,ere 
Körperhaltung kann uns nämlich 
beim Beten helfen. oder ganz 
einfach nur Ausdruck unserec; 
Gebetes sein. Wenn wir mit Gon 
in Beziehung treten, können wir • 

GESCHENKIDEEN ZUR 
KOMMUNION 
ADUGEN..A'. 

NUR IM DUGENA FACHGESCHÄFT 

~ JuwEliER 
E. MüllER 

Uhren • Schmuck • Optik 
49393 Lohne • Marktstraße 10 • Tel. O 44 42 / 12 39 

Du stehst he!Ae am T 15Ch des Herrn, 
tlld .-,;111: dies Mahl isl n„ fiir dkh bereiet. 

fs _.,_ zeige\ dass Gott hat dkh gern, 
dass tr cbchs ganze l.,beri eich geleitet 

kn wuns<he dir, dass alles iir gtlircgt. 
Mt dtfs dir seilet \\fusdil am hectgen Tage. 

\Vem nidc nur Sonnenschein "inkl, 
sieh niemals cfl<SES lebeo an ,~ P1age! 

~till sein vor Gon • mit Gott 
reden, ihm ertählen * Gon bitten 
(F0rbinen) !wie oft billen wir 
Mama. Papa ... etwas?) • 
formu l ierte Gebete gemcin!)am 
sprechen (1.8.: Vater Unser. 
Glaubensbekenntnis ... ) • mit Gon 
leben . Ein Beispiel da für ist 
Xa\'erl. der ein Problem ha1 ... 
(Eine Geschichte au, "Wenn du 
meins1. lieber Gou" ,,on Lcnc 
Mayer Skumanz) 
Wenn ein Blumentopf in Brüche 
geht 
.. . dann i~t c, vielleicht absichtlich 
oder unabsichllich. E~ is1 wie im 
Leben. wo manchmal etwas in 
Brüche geht Mit einer Scherbe in 
der Hand nachdenken: .. Wo hat 
mich jemand, oder ich jemanden 
verärgert. verletll ... ?" und in 
Gedanken einen Weg 1u neuem. 
besserem Leben suchen • \'ielleicht 
durch ein gutes Wort oder der 

Bille um Verzeihung . Und 
manches Ki nd hat dic!)en ersten 
Schritt nicht nur in Gedanken 
gemacht. sondern bereits auch in 
die Tat umgesetzt. 
Der Gasluftballon kann nur auf­
steigen, wenn wir ihn bdreicn 
. .. von allen Spielc;achen, die ihn 
am Boden halten . Genauso 
müssen wi r unsere Ideen, Ge• 
danken. alles. was uns beschäftigt 
, orUbcrgchcnd weglegen. wenn 
wir Menschen oder Gott wirklich 
zuhören wollen. 
Und manchmal kann man eine 
Geschichte aus der Bibel noch 
besser verMchcn, wenn man sie 
wonlos in der Gruppe nachspielt. 
Gloube i.sl leichter zu erfahren, 
als zu erkfären 
. .. denn jeder Mensch • 
Erwachsener. Jugendlicher 
Kind. hat seine persönlichen Er­
fahrungen. Wenn wir diese Er• 
fahrungen zusammentragen. wie 
das Pu11 le in dieser Slun<lc. 
entsteht ein schönes. buntes Bild. 
durch das wir die Größe Gones 
erahnen können. 
\Vo wir eh,as beitragen. eot• 
steht Gemeinschaft 
... sei es in der Messe. wo viele 
ihre Fähigkeiten und Begabungen 
einbringen können . seis im 
Gemei ndeleben. wo so "ielc 
Menschen ehrcno.m1lich so viel 
für sich und andere da, Leben 
gestalten. oder als Ti~chmüucr/ 
vtHcr in der Ers1kommunionvor• 
berei1ung, ohne dir wir die Kinder 
n ie so gut au f die erste Kom• 
munion vorbereiten könnte11. 
G<,tt sei dank 
... so könnte man das große L 
und Dankgebet der Messe, das 
Hochgebet. auch umschreiben. 
Denn c, ist \'oll von Lobpreis Uber 

l•M.u,~mt ottfS. 11 

Büchergalerie 
2"',. €,·stkom1"1,1"io" 
~i•,~ l'cichliche Auswahl a ,, 

~chö,,et\ C°;esc::het\kidee t\ u•td 
K o,nnml'lionbt\che,-n 

Lindenstraße 10 • 49393 Lohne 
Telefon 04442/4944 • Telefax 04442/4367 

SANDRA CATTAU 
•seU" 

'"" f\'1 

Keetstr. 38 • 49393 Lohne . Tel. o 44 42/ 7 28 66 



Ich wünlche dir rur Kommunion, 
dass Gott Vater und Gott Sohn 

bescl-iitzen dich mit Segen 
auf allen deinen Wegen. 

Dann wande~ fromm und glüddich du 
der gold'nen Himmelspforte zu. 

l•Onstr..,Ullt \"O!'t S.10 

die Schönheit der Weh. Sonne, 
Mond und Sterne, und voll 
Dankbarken über die Menschen, 
die wir lieb haben. aber auch mit 

\.\,..i Biue für jene, denen e~ nicht 
~gut gehl. 
Bitte gib uns, wus wir zum 
täglichen Leben brauchen 
... und da.s bl nicht nur Brot. wie 
wir im Vater Un~r beten, ,ondem 
es gehön viel mehr dazu. zum Bei­
spiel Men<chen die uns gerne 
haben. und die "ir gerne haben. 
Vieles gibt c~ im Vater Un\cr 1u 
entdecken. z. B ... Vergib un, unsere 
Schuld. wie auch wir vergeben .. :· 
Wie Liebe Menschen verändern 
kann 
... hören die Kinder in einer 
Geschichte au, der Bibel. wo 
Jesus lU einem unbeliebten Mann 
gehl, und ihm nicht die Leviten 
lies1. Er ist nur Gast bei ihm. Das 
veränden sein Leben und er gibt 
alle!) t.urück. wa!> er den Men­
M:hen tuvicl weggenommen hat. 

ei 1,1ns stets im 
,..ichti9en Licht. 

K~~~~~E 
Bahnhofstr. 12 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/6666 • Fox 4777 

!J(ommunionc;o,&,,,itw,9 

Die Vorbereitung auf den 
Empfang der Kommunion ist 
für viele Familien eine Chance, 
sich neu mit Fragen des 
Glaubens auseinander zu 
sc1:cen. Viele Ehern wollen. 
dass ihr Kirld auf dem 
Vorbereitungsweg in einer 
guten und ahersgemäß stim­
migen Weise am religiösen 
Leben der Gemeinde teilhaben 
kann. In unterschiedlich inten­
siver \Vcise und je nach ihren 
Begabungen sind sie selbst 
bereit. diesen \Vcg mitzuge­
stalten. Die Gemeinden bieten 
dazu in der Regel viele Mög­
lichkeiten der Mitarbeit und 
Partilipation an. 
Der \Veg eine~ Kindes Lur 
Kommunion is1 für die gan1e 
Familie eine Gelegenheit, der 
religiösen Dimension in ihrem 
familiären Leben eine konkrete 
Gesiah zu geben. 
In vielen Gemeinden werden 
Kinder in kleinen Gruppen aur 
die Kommunion vorbereitet. 
Diese Gruppen werden selbst 
wieder von imeresc;ierten Eltcm 
begleitet. die sich regelmäßig 
mit jemandem au!-1 dem 
Pfarrteam treffen, um Unter­
stützung und Hilre zu erhalten. 
Parallel dazu gibt es onter­
~chicdliche Formen der E1tcm• 
arbeit für alle Ellern: Gro6e 
thematische oder organisa10-
rbche Elternabende, Treffen der 
Ellern im kleinen Kreis mit den 
andcn:n Eltem der Gruppe ihres 
Kindes uc;w, 

Mit Augen, Ohren, Mund, 
Hand, Herz 
... können ,vir "iel ium Glück 
beitragen. oder Leid bringen. 
Wenn wir bewu~ste1· leben und 
bcwu~!.t erleben, dann sind wir am 
besten Weg zum besseren Leben. 

Wenn das frische Brot herrlich 
duftet 
... dann sind die Kinder bei ihren 
Tischmüttcrn/\tätern zu Hause. 
formen und hacken eigene!. Brot 
und teilen es dann gemeinsam. 
Während der Backzeit hören sie 
Geschichten. in denen Brot ganz 
wichtig ist. als Erinnerungs­
,cichcn. als Friedensangebot. 

MODE STUDIO - -
SCH[f[R 

Mode für viele Anlässe und Familienfeste 

Mode Sludio sd,q,<, ünden,1r 22 • 49393 Lohnc • Tel. 04442/71037 

~OZ~! ~ ')ALO. 

Top Hairstylisten 
Echthaarverlängerung 

Bahnhofstr. 6. Lohne • Tel. 04442/937293 

4 HaYtS-Georq 

M~t~ 
Bäckerei & Konditorei 

Josefstraße 13. 49393 Lohne. Tel. 04442/3149 

in exdusiver 
Auswahl 
bei ihrem 
Juwelier 

Lohne, Lindenstraße 4, 0 3688 

11 
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Weihnacht.yvP.dosung_ iTHier Buchhandlung Rießelmann 
Große Bescherung in Hause Buchhandlung Rießelmann 

Zu einer großen nachweihnachtli­
chen Bescherung hatte die Buch­
handlung Rießelmann (Schenken 
• Schreiben • Lesen) die 24 Gewin­
ner und ihre Angehörigen zu sich 
eingeladen. Jeden Tag im Advent 
wurde ein Preis verlost. Die Preise 
im Gesamtwert von über 4000,­
DM konnten im Schaufenster 
bestaunt werden und jeden Tag 
erschien ein Namensschildchen 
des jeweiligen Gewinner, mehr. 
Bevor es aber ans Gewinnen ging. 
mußte eine Gewinnkarte mit drei 
leichten Fragen ausgefüllt werden. 

1. Wieviel Gewinne gibt es in 
unserer Verlosung? 
2. Wieviel Bücher gibt es von 
Harry Potter? 
3. Wieviel Türme hat die St. Ger­
trud-Kirchc'? 
Bei einem Umtrunk wurden am 
27. 12. 2001 von Karlheinz und 
Doris Rießelmann dann die hoch­
werligen Preise an die nachfol• 
gend aufge,ählten Gewinner über­
geben. Die Freude bei den Gewin­
nern war groß und so stellte man 
sieh anschließend gerne zum 
gemeinsamenFoto auf. 

49393 Lohne . Jägerstr. 104 . Tel. o 44 42/7 24 77 

Weihnachtsverlosung 2001 
Gewinne im Wert von über 4.000,- DM 
1. Hannelore Diekstall. Brägeler S1r. 144. Lohne 
2. David Pundt. Voßbcrgstraßc. Lohne 
3. Karin Arlinghaus. Windmühlenberg 19, Lohne 
4. Christine Nordmann. Kreymborgs Kamp 29. Lohne 
5. Wemer Eik, Goldammemweg 15. Lohne 
6. Willi Schlarmann. Südlohner Bergmark 3. Lohne 
7. A nne Fi,cher. Fohlenwcg 14, Lohne 
8. Christa Meyer. Am Sillbruch. Lohne 
9. Günther Gerbcrding. Münstcrlandstrnße 27. Mühlen 

10. Gudrun Dießelbcrg. Hauptstraße 46. Goldenstedt 
11. Sabine Böckenstette, Apfelweg 3. Lohne 
12. Maxi David. Stockhaffs Damm 9. Lohne 
13. Christin Berding, Erlenbusch 5. Lohne 
14. Matthias N iemann. Lindenweg 23, Lohne/ Krage 
15. Elsbeth Schlännann. Kalvelagen Mühle 4. Lohne 
16. Maria Mende. In der Bergmark 33 a. Lohne 
17. Marianne Lammers. Mcmlcbcnstraße 70. Lohne 
18. Ursula Schillmöllcr, Hambcrg,traße 10. Lohne 
19. Johnny Ray Kuba. L indenstraße. Lohne 
20. Herr A lbacht, Oderstraße 15 a. Lohne 
21. Lukas Goll. Finkenweg 3. Lohne 
22. Mechth ild Tcschner. Übergangsweg 5. Lohne 
23. Annegret Römann, Püttgerweg 2. Lohne 
24. Christa Holzenkamp. Josef,traße 16, Lohne 

~ JURDZIK BEDACHUNG Ca bll 

Ge,chHfl..,fühn:r FranL Deux • Dachdcckcrmei,;;ter 

• Ziegeldach 

e Flachdach 

eDachsanierung 

ll irschwcg 3 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/6481 
Telefax 04442/234 

~---------- -----------, --------------------ANZEIGE 

Betriebliche Altersvorsorge 
staatlich gefördert 

Der Arbeitgeber kann seinen 
Mitarbeitern Steuervorteile und 
staatliche Förderung sichern. Ob 
mit einer klassischen Direkt­
veßicherung, der Pensionskasse, 
der Unterstützungskasse oder 
einer privaten Alteßversorgung 
zu günstigen Konditionen - wir 
sagen Ihnen gerne, wie Sie die 
neue staatliche Förderung am 

Andreas besten nutzen. 
Donner-Niemann Ji.\\iofl1-
Hauptvertretung der ue c\ef . , 
Frankfurter Allianz n ()Ö\JI'-' '\l1,tefl 
Versicherungsgesellschaft "'"~G-rf oo\ 1,efll 
Alte Carumer Straße 1 Ji.\\e I" \'l 'l; 
49393Lohne ., \ q. • 
Telefon (04442} 7301 70 ~et• 
Telefax (04442} 7301 71 Allianz r.i:\111 Mobil (0174) 4064266 ~ 
www.donner-ver'Sicherungen.de 

Die neue Riester-Rente 

Sc11a ;t ► 

"'" 

. . . . . . 
20Cl'lta2CO.) 21»1bk2005 XOSbil• 

""'''""' (llluroi 
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tlatt-r.a 
Lohne • Bahnhofstraße 3 

----~=-ar:1JJ in--Ktausur 
Unter dem Klausurlagung ein Konzep1 für als Baus1cinc sichtbar gemacht. sich 2002 /2003 an dieser Kam-
Mono „Neues eine Werbekampagne zu erarbei• Nachmiuags wurde gemeinsam pagne be1eiligen. 
Jahr • neue 1cn. Da, Antoniushaus in Vechla aus diesen Bausleinen ein Kon- Das Ergebnis dieses ArbeilSlages 
Wege" ging bo1 sich mit angenehmer und zepl mil einem Zci1plan gebaut kann sich sehen lassen. Wenn es 
der Vors1and in1ensiver Arbeitsatmosphäre fur Ein S1aner-Team wurde gebilde1, auch anslrengend war und die 
der KAB diesen Tag an. da,, mi1 der Umse1zung des Kon- Arbei1sweise für elliche Teilneh-

(katholische Arbeitnehmerbewc- Ocr Einladung folg1cn dann auch zep1~. spä1er un1erstü1z1 durch mer noch ungcwohn1. so drUck­
gung) Lohne am Samsiag. 12. fas1 alle Vors1andsmi1gliecler. Von eine größere Mannschaft. beauf- 1cn die Gcsich1er, als um 17 .00 
01 . 2002. im Antoniushaus 9.00 • 17.00 wurde effek1iv gear- tragl ist Uhr Feierabend war, doch 
Vech1a in eine Klausurtagung. bei1e1. nur umerbrochen von Mil- Ortrud Harhucs vom Bildungsre- Zufrieden heil und gu1e Laune 
Im Yorsland war beschlossen 1agesscn und Kaffee und fera1 des KAB • Diözesanbüros aus. 
worden. sich in diesem Jahr wie- Kuchen. Münster >1elhc zum Abschluß Alle KAB-Mi1glieder sollen n_un 
der in1cnsiv um die Gewinnung Der Vormiuag wurde dazu der Klausur die Oiözcsantrags- aufgerufen werden, ak1iv bei der 
neuer Mitglieder zu bemühen. genulzl. in Gruppenarbeil und im kampagne "Motor für Demokra- Neumi1glieder-Werbekampagne 
dies ,olllc aber mil Planung und Plenum Wege zu suchen. Neu- tie im or1• vor und half bei der mi1zumachen. damil im Oklober 
Sys1em geschehen. mi1gtiederzu werben. Die Ergcb- Suche nach einer Idee für eine beim Familienfest viele .. Neue• 

en1s1and die Idee. in einer nisse wurden auf farbigen Karten Aktion. Die KAB-Lohne wird begrüß1 werden können. 

'II!.--·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Kinderkarneval der KAB 

Die ka1holische Arbeilnehmer­
bewcgung Lohne lüdl ein zum 
Kinderkarneval. In diesem Jahr 
feiem wir an einem Samstag 

Nachminag. Am 09. Februar 
wird ab 14.30 Uhr Kaffee und 
Kuchen im Adolf-Kolping. 
Haus angebo1en. Auch unser 

Beh ren s MAKLERBÜRO GMBH 

PREISWERTER VERSICHERUNGSSCHUTZ 

Gerhard Zielasko 
Versicherungsfachmann BWV 

s 
Lohne 

... ru{en Sie mich an! 

921266 

- Gregor---------------

KREYMBORG 
GmbH -

Heizung • Sanitär 

In der Bergmark 29 • Tel. O 44 42 / 92 13 37 
49393 LOHNE 

Candy-Man isl wieder dabei. 
um Süßigkeilen an die Kinder 
zu vertei len. Ca. gegen 16.00 
Uhr beginm der Auftrin des 
Jongleurs und Zauberers 
Chrisioph. Der Eintrin betrügt 
pro Erwachsener 1,50 Euro und 
pro Kind 1.00 Euro. KA B 
Mi1glicdcr haben freien Eintriu. 

FÜR DAS LEBEN 

Um Anmeldung wird gebe­
ten. bis Samstag, dem 
02. Februar bei Maria 
Böckmann. 
Tel.: 64 36. A lle 
Kinder mit ihren 
Ellern und Groß- ..,_ _/",n. 

eitern sind herzlich\, 
dazu eingeladen. 

Ambulante Kranken­
und Altenpflege 

dJm1t Sie in lllret h:wsliclten 
Umscbung blc,bcn 

Seil mehreren J.:ihrcn so,rgen w,r dJiiJr. daß Pflegebedürftige in ihren c.'tgcnen 
... i("f W,1nrlm bleiben kön~n -oder, daß s,c .\uS s.tat10narer Pll(!gt 
so froh wie moglich nach Hd!be LurütkkeJ,rer'l. 

\.\'ir IX''-v<h('n S,c 84.'rnc Luh.tl.M' oder kommen ins Krankenhaus, um Ste 
tu beraten und Ihre Frastn zu beantworten: 

♦ \.\lie gehl ~ nach dem 
Ktc1.nkcnhausaufonthalt weiter? 

♦ Wi:r iuhrt die arzdi-ch wrordooe 
Be-ll.,ndlung in meiner Wohnung durdlr 

♦ Wer hilft mir bei der Pflege und 
Sctrl·Uung m<.'1nt~ i\ngc.-hörigcn? 

♦ Wer k.lurt für mt<'h cm, wer hilit 
mir im Haushalt? 

♦ W.as 1st. wenn ich in der Nocht 
Hitre twauche? 

♦ Wer kocht mir mein M1tt.1gcsscnl 

♦ Welche An1,.1.ge musscn ge$lCllt 
\\'('td('nl 

♦Werbezahl! mir die Hilfen? 

pro vita - FÜR DAS LEBEN -
lindcn<11•S.- 21 • 49393 Lohne. Telefon 04442/71098 
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Otto Menke Esso Cup 2001 
B-Jugend SG Mühlen-Kroge - E-Jugend TV Dinklage und 

G-Jugend vom BS Vörden holen sich den Otto Menke Esso Cup 2001 

Das Turnier der Jugendabtei­
lung SV Amasyaspor Lohne 
e. V. hat bei al len beteiligten 
Kindern und Jugendlichen 
eine positive Resonanz hervor­
gerufen. Es wurden gute. span­
ende und faire Spiele geboten. 
Es liel insbesondere auf. dass 
die Spiele auf einem hohen 
Niveau ausgetragen worden 
sind. 
Insgesamt nahmen 51 Mann­
schaften an den beiden Tur­
niertagen tei 1. Von der G- bis 
zur E-J ugcnd erhielt jeder Teil-

nehmer eine Medaille und 
jeder Sieger erhielt den Olto 
Menke Esso Cup oder den Syr­
taki Cup. 

B-Jugendturnier 
1. Sieger: SG Mühlen-Krage 
2. Sieger: TUS Neuenkirchen 
3. Sieger: Frisia Goldenstedt 

E-Jugcndturnier 
1. Sieger: TV Dinklage 
2. Sieger: Eintracht Vechta 
3. Sieger: 

SV Amasyaspor Lohne l 

C/emens Nord/ohne ITITil) 
Sanitär 

Heizung 
lnh. Josef Kreymborg ~ Klempnerei 

Tel. 0 44 42 / 92 10 37 
Fax O 44 42 /9210 39 Bleichstraße 1 • 49393 LOHNE 

Thole & Meyer 
Putzbetrieb 

Meyeresch 8 
49393 Lohne 

Tel. 04442/71374 
und 0 44 42/716 42 
Fax 04442/739740 

1Mke11 """b UHl bie 1di► 
pe► ~te obe► ~elb1elui11f,uto11tat 

Weitefhin liefern wir zu äußerst günstigen Preisen: 
Heizöl El (DIN 51603) 

Diesel mit Additiven (DIN EN 590) 

Mineralöl-Vertrieb 

Ludger Brämswig GmbH 
Daimlerstraße 2 • 49393 Lohne 

Tel. (04442) 92510. Fax (04442) 92514 
LKW-Tel. 0171-7708446 

Die Siegtrde.f ß.Jugtndlfmtien 1mr de11 Otto \frnkt t:.uo C11p 

o;<' Sieger•Mm111scl1ajte„ des E-J11geml11m1ien 

Di~ .. Minis" • Sirgemu11111Khc~{tt11 des G-JU.f!t11dtuniierJ 

G-Jugcndturnier 
1. Sieger: 8S Vörden 
2. Sieger: GW Brockdorf 
3. Sieger: SW Lohne 

Syrtaki-Cup 2001 
F-Jugend Sieger Falke Steinfeld 
C-Jugend Sieger SG Mühlen­
Krogc 
Herren Sieger SV Kroge 2 

f -Jugendturnicr 
1. Sieger: Falke Steinfeld 
2. Sieger: Eintracht Vechta 
3. Sieger: GW Brockdorf 

C-Jugendturnier 
1. Sieger: SG Mühlen-Krogc 
2. Sieger: 

SV Amasyaspor Lohne 2 
3. Sieger: 

SV Amasyaspor Lohne 1 

Herrenturnier 
1. SV Krogc-Ehrendorf2 
2. SV Amasyaspor Lohne 1 



Die f.Juge,id.Sieger im T,m,ier um den S.vrmki.Cup 2()()/ 

Die Siegtrdes C-Ji,ge11dt11rnitn 

Die Si~emu,muchd[I des Herremurnitl'3: SV Krogt /1 

Das Kreisklasse - Kreisliga 
Turnier entschied SV Kroge­
Ehrendorf 2 im Endspiel 
gegen SV Amasyaspor Lohne 
1 mit 2:0 nach Neunmeter­
schießen für sich. Nach regulä­
rer Spielzeit stand es 2:2 

• unentschieden. der Keeper aus 
Kroge hielt alle Neun mc1er. 
Klasse Leistung! 

In einem Freundschaftsspiel 
siegte die Altherrenmann­
;,chaft vom Werder Eck e. V. 
Lohne mit 5:4 gegen die 
Mannschaft von SV Ama,ya­
spor Lohne e. V. 

Die Fahrt zu einem Auswärts­
spiel im Kreis Vechta mit dem 
Reisebus der Fa. Schomacker 
gewann die 8-Jugend vom 
TUS Neuenkirchen. Danke 
nochmals an Thomas Bojes. 

Der Veranstalter SV Amasya-
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spor Lohne e. V. bedankt sich 
ganz besonders bei allen Hel­
fern, Sponsoren, Schiedsrich­
tern aus der eigenen Jugend 
und allen. die an diesem Tur­
nier beteiligt waren. 

Im Jahre 2002 soll es eine 
Neuauflage geben. 

Die restlichen Preise der Tom­
bola können beim Jugendleiter 
Klaus Zielasko an der Brink­
straße 34 in Lohne bis Ende 
Januar abgeholt werden. 
Bille vorher melden unter Tel. 
93 7960. 

Hier noch die Losnummern: 

l /23/ 31 /59/ 159/ 1621181 
/ 186/213/2 18/219/260/ 
276/290/317 / 340 / 402 / 
493 / 497 / 502 / 534 / 535 / 
631 / 632 / 648 / 649 / 680 / 
68 1 / 682 / 713 / 715 / 741 / 
8341838I881 908 / 968. 

Maurermeister und „staatlich geprüfter 
Restaurator" im Maurerhandwerk 

SCHRAAD 
BAU GMBH 

01fr 
ZUM FLAODER 1 

/) 49393 LOHNE-SÜDLOHNE 
------ TEL. 04442/5981 • FAX 04442/71858 

Bis zu 70 % reduziert*! 
Weiterhin unsere Sonderangebote Adidas Polo-Shirt 
~ ~~ ·"20 ~ ,,Coolstripe" .50;-€' jetzt € 25,•* 

PUfflß Rccbok c:i@as ""~- Adidas Bermuda 
Winterjacken ab€ 59,•* ,,beige" .30;---€'" jetzt € 19,•* 
Sweat•Sh"ir·ts b € 20 . * Adi~as Schienbein• S 

a 1 O' schutzer ~ jetzt € ,•* 
T-Shirts ab€ ,· * r."lr-'I'~~~ -= ~() 'Auslaufmodelle,Restposten 

Shorts ab€ 19,• * 
Adidas Superstar ab€ 45,• * 
Jogging-Schuhe ab€ 49,•* 49393 Lohne• Lindenstr. 110 • Tel. 04442/720731 
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Kommandeur des 8. Bataillons feierlich verabschiedet 
Am 09. Januar erfolgte ein mili1äri­
schcr Appell anlässlich der Überga­
be der früher in Lohne sc,Hionicrten 
4. S1affel der Flugabwehrrake1en­
gruppe 25 ,on Major Marcel Sauuer 
an Hauptmann Axel Vorwerg. Mar­
cel Sauuer. der am 01. 12. 1963 in 
Offenburg geboren wurde. ist verhei­
ra1e1 und hal ,wci Kinder im Aller 
,on acht und elf Jahren. Seine Fami­
lie lebt in Sinzig bei Bonn. Saune, 
h1 seit 1983 Soldal und war vom 07. 
Mai 1997 bis heule Staffelchef der 4. 
Staffel und somi1 Kasernenkom­
mandan1 und S1andortähester. Als 
dies.er war er auch Kommandeur d~ 
8 Ba1aillons des Sehüllenvereins 

Lohne. Er wird nun zu seiner alten 
Einheil. der Flugabwehrrake1en­
gruppe 38 in Burbach. als Logiscik 
S1absoffizier und Lei1er Stabsgebiet 
Logistik im Stab. wechseln. Herrn 
Major Sauuer möchte der Lohne, 
Wind für die jahrelange gute Zusam­
menarbeit danken und f'ur seinen 
weiteren Werdegang alles Gute 
wünschen. Gegenüber un><!rer Zei­
tung bedankte er sich bei allen Loh­
ner Schi111,cn die ihn und seine Sol­
daten in Lohne besonders LUlll 

Schüuenfest so gut auf- und ange­
nommen hänen. Die Übergabe 
crfolg1c durch den Kommandeur der 
Flugabwehrrakc1cngruppc Hcm, 

WER ZU 
SPAT KOMMT, 
VERPASST 
DAS BESTE. 
VERPASSEN SIE NICHT DEN 
CITROEN C 5 ALS LIMOSINE 
ODER KOMBI 

• 6 AIRBAGS • ABS (EBV) • ELEKTRISCHE FENSTERHEBER VORN 
• HYORACTIVE 3-FAHRWERK • ISOFIX-KINOERSITZ­
HALTERUNGEN • KLIMAANLAGE • LENKRAD HÖHEN- UNO 
TIEFENVERSTELLBAR • RÜCKSITZBANK GETEILT UMKLAPPBAR 
• SERVOLENKUNG • ZENTRALVERRIEGELUNG • UVM. 

Hauspreis in bar: 

ab Euro 19.950,• / DM 39.018,81 

- ~-~;;; 30-,.-. 
1): d! ' ......... 

• Preisvorteil gegenüber de< unvert>indl. Preisempfehlung eines 
verglek:hbar ausgestatteten Serienmodells. 

•• Gemiß unseren Garantiebedingungen. 

Ihr Citroen-Händler in Ihrer Nachbarschaft: 

Küstermeyer 
Automobil GmbH 

Meyerhof9-49393 Lohne• Tel. /04442) 3041 • Fax 72400 

1 

ObeNleutnant Michael Gschoß­
mann. Hierzu w~r die e:esamte .i. 
S1affcl mi1 Stabsfeld;ebel und 
Spieß Norben Gcrdung angetreten. 
Haup1monn Axel Vorwerg. der am 
30. 04. 1966 in ll'ippra geboren 
wurde. verheiralet, 2 Kinder ( 12 u. 3 
J.). undjelLl wohnhaft in Bamstorf 
und seit 1984 Soldat ist Ubernahm 
die 4. S1affel aus den Händen von 
Obst 1. Gschoßmann. Die \'Orherige 
Verwendung haue Hauptmann Axel 
Vorwerg als Staffelchcf bei der 
S1abss1affcl der Flugabwehrraketen­
gruppe 25 in ßarnstorf. 
Zum anschließenden Empfang im 
Offi,iersheim begrüßte Marcel 
Sauncr den Bürgermeister und Ver­
treter des Gemeinderates der 
Gemeinde Großcnkneten. den Lei1er 
der Standonvcrwaltung Oldenburg. 
den Standonpfarrer Herrn Dekan 
Schüuc und vom Schü11.e1werc.:in 
Lohne Präsident Walter Meyer. 
Dort erfolgte die Ernennung von 
Major Milke. S1affelehef der 5. Fla­
RakGrp 25. wm neuen Standortälte­
sten Großenkne1en und von Haupt· 
mann Vor\\ crg zum Kasernenkom• 

mandant ftir den Fliegerhorst Ahl­
horn. Durchfiihrender der Ernen­
nung war der Vertreter des Vcneidi­
gungshc,irkskommandos (VBK) 24 
Oldenburg. Herr Obers1lcutnant 
Fischer. Die Vertreter de, Lohncr 
Schi.HZCn\'ereins mit Präsident Wal• 
ter Meyer. ,tellv. Prä,idem R • 
Wöhrmann, Ehrenpräsident Bu 
hard Krapp und weiteren Vertretern 
Melhcn ~ich gerne mi1 den bisheri• 
gen Kommandeuren der 4. S1affel 
Oberstleutnant Klaus Steffan. 
Oberstleutnant Rolf Schuhe Derne. 
Major Marccl Sauncr und dem 
neuen Kommandeur Hauptmann 
Axel Vorwcrg ,um Gruppenfoto. 
Wie Hauptmann Axel Vorwcrg. neuer 
Kommandeur des 8. Bataillons. der 
bereits seinen Antrinsbcsuch beim 
Schüt1cnverein Lohne hinter sich hm. 
gegenüber unserer Zeitung 1u~agt 
wird auch unter ~einem Kommando 
die Verbindung nach Lohne und ,um 
Lohncr Schützenverein wie bisher 
fortgeselll. Er wird auch dem 
„Herold" des Lohner Windes weiter 
Rede und Antwort stehen und so die 
stetige Verbindung nach Lohne halten 

Die kalte Jahreszeit 
genießen. 

Gemütlich Käffetrinken. 

Mit gehaltvollem l<äffee 
und einem leckeren 

Stück Kuchen (oder zwei). 

8ri11ks11: 6, Tel. I 3 24 • Kiistermeyer.m: 3, Tel. 72 08 78 
Extra-Markt, Tel. I 5 78 - Di11klage. 811rgst1: 47 
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- ---~R:!:!lt~a~u!:!::tm~lJd-enschau bei Stührenberg 
Über 170 Zuschauer von internationaler Kollektion begeistert 
Die ganze Vielfalt der Rrau1mode: 
die Brau1modenschau im Mode­
haus S1ührcnbcrg am 11. Januar 
2002 war ein bcschwing1er Parfor­
ccriu durch ein breites Spektrum 
in1erna1ionaler ßrammode. Mehr 
als 170 begeisterte Zu\chauer sorg• 
1en bei der fas1 zweislÜndigen 
Show in Lohne für gu1e S1immung. 

Inhaber Hermann Goosmann prä­
,enticrte zu Beginn der neuen 
Brau1saison Highligh1s zahlrei­
cher in- und ausländischer Kollek-

1ionen. USA. Kanada. Frankreich. 
Spanien, Großbrilannien. Nieder­
lande. Belgien: Die ganze Weh 
der Brau1klcidcr in der Lohner 
Fußgängerzone. Von Klassikern 
„Ganl in Weiß" oder Creme• und 
lvory-Tönen bis hin zu schlich1e­
rcn A•Linicn-K1cidcm war die 
gesanue ßrandbrci1e ver1re1en. 
Und wohin gehl der Trend? 

.. Mode! Immer größere lndividua­
li1ä1 isl angcsag1. Coursagcnklci­
der mit einer großen Portion 

Roma,uik gehören 
1u den Rennern in 
dieser Saison". sag1c 
Goo,mann. Beson­
ders gefrag1 seien 
dcrlCit die exklusi­
ven Modelle der 
ak1uellen Kolleklion 
von Pronovias aus 
Barcelona. ..dem 
Mercedes un1er den 
Braulklcidem." 

Doch niclu nur 
zukünflige ßräu1e 
und ihre Angehöri­
gen kamen auf ihre 
Kos1en. Fiir Hoch­
zei1sgäs1e. Neben­
gänger oder auch für 
ganz ::mdere Anlä%e 
wurden einige Durch­
gänge mil fes1lichen 
Abendkleidern gc­
zeig1. 

Braut- und Abendmode 

Stührenberg 
Lohne , Fußgängerzone 

Tel. 04442/1363 
Die Lohner Parkpalette 

hinler dem Haus 
www.lohne.ne1/sluehrenberg 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·- ·- ·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Neues Programm der Kolpingfamilie St. Gertrud 

Abwechslungsreiche Angebote im 1. H albjahr 

1ag in Visbek (16. Juni) runden das 
Progr.uum der ers1en Jahrc,hälf1e ab. 
Die Wandernachmiuage s1ar1en im 
kommenden Jahr wieder an jedem 
1wei1en Sam<1ag im Monal jeweils 
um 14 Uhr ab dem Kolpinghau,. Am 
Pfings1sonmag ( 19. Mai) is1 bei Son­
nenaurgang um fünf Uhr wieder 

eine Dümmerwanderung mil ge­
meinsamen Frühs1ück geplan1. Die 
Kolpingsfamilie weis1 darauf hin. 
dass zu allen Vcrans1ahungen auch 
Nichtmitglieder willkommen sind. 
Ein ausführliches Jahresprogramm 
is1 beim Vorsi1zenden Josef Schlar­
mann (Tel. 910719)erhältlich. 

Auf e1liche Ak1i,i1ä1cn wei,1 die 
1 0hner Kolping,familie S1. Genrud 

ihrem Progra,nm für das ers1e 
Halbjahr 2002 hin. Der Gebc1sn1f 
de, Knlping"crke, für gci>1liche 
Berufe finde1 am 29. Januar um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche >lall. 

Am 24. Februar s1eh1 der Besuch des 
Frauengefängnisse; in Vcch1a auf 
dem Programm. Nach einem Gonc,­
dicns1 an diesem Sonn1ag um 9.30 
Uhr in der JVAgib1 e, ein gemeinsa­
mes FrühslÜck mil Gesprächen. 
Am 6. März isl die Öffen1lichkci1 zu 
einem Diskussionsabend mi1 Olliti• 
almral Heinz Taphorn zum Thema 
.. Pforreiengemeinschaf1cn und Scel­
sorgeeinheilen" eingeladen. Beginn: 
20 Uhr im Adolf-Kolping-Haus. 
Nach dem Kreuzweg am 13. März 
um 19.30 Uhr berich1e1 Huben Hes­
selfcld im Adolf-Kolping-Haus in 
einem Dia-Vonrag über die Ein­
driicke seiner China-Rcisc. Mil dem 
Präses. Kaplan Hermann-Josef 
LOcker. wird am 29. April ab 20 Uhr 
üb<r das Thema des diesjährigen 
Kolping1agcs ( .. Gcstahc die Zukunfl 

• zcrslörc kein Leben") disku1icn. 
Ein religiöser Vormittag der Prauen 
in Dinklage ( 14. März). die Landcs­
wallfahn in 8e1hen (20. April), der 
Maigang (8. Mai) sowie der Kolping-

Pflegen und Geborgenheit geben 

St.-Elisabeth-Haus Lohne 
Altenwohn· und pflegehelm 
Marlenstraße 4 • 49393 Lohne • Tel. Zentrale: 0<1'142/81·7000 • Fax: 0<1'142/81 ·7011 

■ Tagespflege ■ Allgeme,ne Altenpflege 
■ Kurzzeitpflege ■ Betreures Wohnen 
■ Rehabillta!IOfflll/lege ■ Offene Altenhilfe 

Sozialstation Lohne 
Ambulante Kranken-. Alten• und Famlllenpflege 
Marlenstra8e 6a • 49393 Lohne • Tel. tagsOber 0<1'142/921420 
Fax 0<1'142/921422 •Tel. nachts• sonn• und feiertags 0<1'142/81 -0 

■ Hausliche xranken- und 
senancllungsp11ege 

■ Hausllche Altenpflege 
■ Haus• und famlllenpflege 

■ Ambulante HOSl)izn,~e 
■ Tag- und Nachtbetreuung 
■ Soz,alberawng, PflegeberaWng 
■ PrQJekt Tagesmutter 



18 

MitgliederveqqmmJung.der Dorfgemeinschaft Rießel e. V. 
Name des Vereins geändert - Neuer Vorstand gewählt 

Der 1. Vorsi1zcnde der Bürger­
gemeinschaft e.V. Wi lhelm von 
Häfen konme am 30. November 
29 Vereinsmi1glieder begrüßen, 
die eine anscrcngendc Tages­
ordnung vor sich hauen. Ocr 1. 
Vorsitzende blickte im Rahmen 
,eines Berichts auf das 1.urück­
licgcnde Vereinsjahr zurück 
und crwähn1e hierbei den tradi­
tionellen Adventskaffee vom 
01. 12. 2000, das gu1 verlaufene 
0>1erfeuer 2001 sowie das 
Ende Juli 2001 sca11gefundene 
25. Jubiläumsdorffest. Dieses 
sei positiv aufgenommen wor­
den. besonders das Wunsch­
konzcn am Dorrfes1frei1ag. Von 
Häfen bedankte sich bei allen 

Helfern und Beteiligten und 
zeigte sich erfreut über die gu1e 
Be1eiligung aus den neuen 
Rießeler Baugebie1cn und den 
gelungenen S1ar1 des „Spiel 
ohne Grenzen" unter der Regie 
von Klaus S1effan. 
Abschließend dank1e der 1. 
Vorsi1zcnde den aus dem Vor­
stand ausscheidenden Mitglie­
dern Annelie Detzel. Jens 
Deters. Heriber1 Eisen und 
Frank Soika für ihre Mitarbeit 
mit einem Präsent. Außerdem 
überreichte er an die Vorstands­
mitglieder Heinz Dcters und 
Friedhelm Döllmann für 25 -
jährigc Vorstandsarbei I ein 
Geschenk. 

Kassierer Hans Sieverding gab 
der Versammlung einen umfas­
senden Kassenbericht. Die Kas­
senpriifer Heincr Rüwe und 
Otmar Eisen berichteten von 
einer tadellosen Kassenprüfung 
durch Hans Sievcrding. 

Im Rahmen einer Satiungsän­
deru ng wurde der Name des 
Vereins von Bürgergemein­
schaft e. V. Gingfeld Hopcn­
West Meyerfelde Rießel in 
„Dorfgemeinschaft Rießel 
e. V:' geändert. Außerdem 
wurde der Mitgliedsbeitrag im 
Zuge der Euro-Ums1ellung 
angepaßt und für Fami­
lienmitglieder auf EUR 35.00 
für Einzelmitglieder auf EUR 
20.00 fcs1gcleg1. 

Die turnusmäßigen Vorstands­
wahlen zei1ig1en folgende 
Ergebnisse: Der 1. Vorsitzende 
Wilhelm von Häfen wurde 
ebenso in seinem Amt bestätigt 
wie Kassierer Hans Sieverding 
und Schriftführer Bernd Sievcr­
ding. Neuer 2. Vorsitzender 
wurde Johannes Rabe. Beisitzer 
wurden Fricdhelm Döllmann, 
Heiner Rüwe, Annegre1 Mes­
sing und Clemens Prunsche. 

Von der 15. Kompanie „Rieße­
ler Jäger" waren bereits Haupt­
mann Heinz Dctcrs sowie die 
Schützenbrüder 0110 Mcnke. 
Wilhelm Pohlmann und Stefan 
Stuke in den Vorstand des Ver­
eins entsandt worden. 

- ·-·-. - ·-. - . - . - . -·-· -·-. - . - ·-. - ·- ·-· - .. 
25 Jahre im Dienst für Kranke und Alte 

St.-Franziskus-Hospital und St.-Elisabeth-Haus ehrten 
Jubilare - Drei Mitarbeiter verabschiedet 

Lohne. Mit einer Dankandacht 
und einer Feiersiunde wurde 
das 25-jährige Oicns1jubiläum 
YOn sechs Mitarbeitern des 
Lohner St-Franziskus-Hospi­
tal, und des St.-Elisabeth­
Hauses begangen. Gleichzei-
1ig wurden drei Mitarbeiter in 
den Ruhestand verabschiedet. 
"Mit der Beschäftigung von 25 
Jahren können Sie auf einen 
großen Zeitabschni11 der 145-
jährigen Geschichte des St.­
Franziskus-Hospitals zurück­
blicken." sag1e Verwallungsdi ­
rck1or Anton C. Kröger zu 

Nachhilfe- und 
Sprachschule 

Wir sind seil 15 Jahren für 
Ihre Kinder da. 

Ihr Kind hat Probleme in: 
Mathe 

Englisch 
Französisch 

Deutsch 
Latein 

Wir bieten Ihnen zu 
vernUnftigen Preisen: 

• Einzelunterricht 

• Unterricht durch voll 
ausgebildete Lehrer 

• keine Langfristwrträge 

04442 / 13 67 
nkerweg 1, 49393 Lohn 

Beginn der Feierstunde. Die 
Jubilare hätten allen Grund, 
die Feier mit Stolz Lu verbin ­
den. denn mit ihrer Arbei1 hät­
ten sie einen wesentlichen Bei­
trag an der Erhaltung und Wci­
tercn1wicklung des St. Franzis­
kus Hospi1als bcliehungsweise 
des St.-Elisabe1h-Hauses gelei­
stet. 
Kröger betonte, das Jubiläum 
sei ein guter An lass. um Rück­
schau zu halten auf das. was 
die Jubilare direkt oder indi ­
rekt im Dienste am kranken 
und alten Menschen tun konn-
1en. Er ermunlerte sie. aus dem 
Jubiläum einen Tag der Freude 

Janssen 
IL\ARMODE\ 

Sclmlstr(lße :l 
49393 Lohne 

Tel. 04442/35 77 
www.Ja11~.sen•Haarmotl1~n.d1• 

zu machen. Immerhin hätten 
sie in dieser Zeil viele Begeg­
nungen unterschicdlich,1cr Art 
erleb!: im helfenden. pflegen­
den Umg,mg mit Patienten und 
alten Menschen im Zustand 
ihrer Erkrankung oder 
Gebrechlichkeit. 
Kröger dankte allen Jubilaren 

~ • lergweg 26 
PROflKfDS 49393 Lohn• _. .......... 
Ihr Kind hat zu Weihnachten 

einen PC bekommen? 

Ihr Kind spielt nur am PC? 

Sie wollen, dass Ihr Kind 
vernünftig mit dem PC 

umgehen kann? 

Neue Kurse 
starten jeatl 

Tel. 04442 / 937 444 

im Namen der Krankenhaus­
leitung für25 Jahre verantwor­
tungsvollen. gewissenhaften 
und treuen Diens1 für die ihnen 
anvertrauten Patienten des St.­
Franziskus-Hospitals und für 
die pflegebedürftigen Men­
schen im S1.-Elisabc1h-Haus. 
Gleichzeitig dank1c er den aus­
geschiedenen Mitarbeitern für 
ihre zuverlässigen und gu1en 
Diensle. 

Die Jubilare sind: Gertrud 
Heckmann (Lohne-Bokern). 
Elisabeth Hcitmann (Handorf­
Langenberg), Marianne Nie­
berding (Lohne). Paula No,,' 
lohne (Lohne), Monika Vagb,.,I 
pohl (Lohne) und Walter Fis­
scr. Verabschiede! wurden: 
Gisela Arlinghaus (Lohne), 
Luzia Plump (Dinklage). und 
Ingeborg Thölke (Dinklage). 

Lackier- und Restaurationsbetrieb 

---

Heinrich Bröring 
Gewerbering 4 a 

49393 Lohne 
Telefon 04442/72360 

Qualitätslackierungen 

Karosserieinstandsetzung u. Restauration 
~------Karosscrictclle-Fertiguog [ 

TÜV• Vorbere-ilung und -Abnahme 

Hol- und Bring-Service 
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ANZEIGE Kompetentes Sonnenstudio zum Wohlfühlen der Woche bei der „Powcrl'rau" 
Magdalena Kampsen und ihrem 
Team im Sonnenstudio „Califomia 
Sun" besten~ aufgehoben. 

Einjähriges Bestehen von "California Sun" - Bewegung tut gut und macht Spaß! 
Da., Sonnenstudio „Califomia Sun" 
feien am ers1en Februar-Wochen• 
ende das einjährige Bestehen. Vor 
einem Jahr wagte die Familie 
Karnpscn mit der Geschäftsüber• 
nahme den Schriu in die Selb>1-
ständigkei1. 
An diesem Gebunsiags-Wochen­
ende wartet von Freitag (01. 02.) 
bis Sonmag (03. 02.) nicht nur das 
nette Team unter der Leicung von 
Magdalena Karnpsen auf die Kun• 
den und Besucher: A1trak1ive 
Angebote aus der vielfahigcn 
Angebot<palelte de< Lohncr Studi• 
os an der KOstermeyerstraße ,tehen 
anläßlich dieses ersten Gcbun,ta• 
ges für alle Interessenten bereit 
Bereit!. sechs Monate nach Neu• 
eröffnung wurde im vergangenen 
Jahr nicht nur die Vergrößerung 
des Sonnensiudios in Angri ff 
~enommen. ~ondern wenig später 
_.,itzlich neue Angebote aufge­
OOmmcn. 

„Die Zufriedenheit der Kunden und 
die Resonanz auf un~re, iclfältigcn 
Angebote zeigen, dass wir mit der 
Ausrichtung unseres Geschäfts die 
Kundenwünsche getroffen haben". 
so Magdalena Kampsen. die • .starke 
Hrutd" in dem Lohne, Studio. 
Neben dem „nom1alen" Sonnenba­
den stehen den Kunden Leistungen 
wie das Permanem-Makc-up. die 
lnfrarotb<:handlung, das Body­
wrnpping und auch Behandlung 
mit Tiefcnwännc 1.ur Verfügung. 
Magdalena Kampsen: .. Dies sind 
nicht unbedinit typische Angebote 
fur ein Sonnen;tudio. aber treffen 
absolut den Geselunaek und die Wün­
sche unserer Kunden". Dieses Einge­
hen auf die Be<iürfnisse der Besucher 
b1 kenn1-cichnend för die tüchlige 
Geschäftsfrau. der man die Freude an 
ihrem Job regelrecht an1ich1. 
Dabei haben nach wie \'Or optimale 
Dienstleistungen und ein exzellen­
ter Service in dem freundlichen und 

hellen Sonnenstudio einen hohen 
Stcllcnwer1. Das ßetr.;uung~tcam 
im „California Sun• leistet dafür 
auch einiges: Seminarbcsuchc zu 
Fachthemen sind dabei genauso 
wichtig wie die Weiterbildung zur 
Darbietung von Dienstleistungen. 
\Ver also eine entspannte Atmo­
sphäre mit professioneller Betreu­
ung licb1. der i>1 an jedem Tag in 

Und - wer feiern und von günstigen 
Angeboten profitieren möchte. der 
darf. nein: sollte an diesem 
Geburtstags-Wochenende erst 
recht einen Besuch im Studio 
wagen. Jeder ist herzlich willkom­
men. und zur Feier des Tages 
begrüßen wir jeden Gast mit einem 
Glas Sekt. 
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• Waschen 

• Stärken 

• M angeln 
von Tisch­

und 
Bettw äsche 

Ing. für Textilreinigung 

Gartenstraße 12 • 49393 Lohne 
Telefon 04442/717 30 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
8.00 • 12.00 Uhr und 14.30 • 18.00 Uhr 

( ««« . 
Münsterländ,sche 

Vl lSJ( Hf II IJNGSV ~ II M I T r l l)t.:C, 

STIPTUSO 
WARf:.NTEST 

GUT 
ST I FTU 
WARl:.NT 

1...-.t,l,tt,'1' 
2,0 bis 2,8 

+ , _,...,, ' • - j 
3/97 1: 1/l❖j,:lll 

t,,1N;l._...,..,.,'1t 
t.,,...')t.~Mb-<~ 

--•i,a..1o,1 

7/00 ~ 

LVM-Krankenversicherung 
im Urteil der Stiftung Warenlest 
Im wichligen Unternehmens-Rating 
de, Sliftung Wa,entest erhalt die 
LVM•Krankcn\'crsicherung als ein­
zige Gesellschait das Qualitätsurteil 
.sehr gut• (finan7fest 3/1997). 
Auch bei den aktualisierten Tarif­
Urteilen heben sich die LVM-T.uife 
positiv vom j\-1arktdurchschniu ab 
(Finanztest 7/2000). 

• Soforteinbau von Front-, Heck­
und Seitenscheiben 

• LKW & Bus Verglasung 

• Rohmenrichtbank mit 
elektronischer Vermessung 

• Schilder& 
Fahrzeugbeschriftung 

Autoglas + Unfallinstandsetzung 
long"8ge1Stro8e3 49:l93tome Tel04'142/5370 MIDDENDORF GmlllliG 

Die Neuen von 

McNeill~ 

Clemens ivÄi~ 
Meyer ~ 
Versicherungsfachwirt 
Nieberdingstr. 24 - 49393 Lohne 
Tel.(04442) 1235 - Fax 732 I~ 

'Voßrnann Leder 
49393 Lohne • lindcnstraßc 1 • Telefon 04442/91007; • Fax 04442/921650 



-----llllliilH~e~im~iaw!!!!~eL!re~in Lohne e.V. 
Niveau volles und abwechslungsreiches Programm 2002 
Heimatverein Lohne legt umfangreiche Jahresplanung vor 

Fas1 50 Termine >1chen im Jahres­
progra,nm des Lohner Heimat ver• 
eins. dfü in einer Broschüre vorliegt. 
mi1 dem Bild de, neuen Gedenk­
und Mahnmals an der Mariens1raßc 
auf der Titelseile. 
Für die källere Jahrc,zci1 sIch1 ein 
inierc,san1es Voriragsprogramm mi1 
hochkar'j1igen Rcferenien an. So wird 
Wilhelm Rolfes aus Vechta am 18. 02. 
einen Dia-Yonag .,Unier Adlern" Ein­
drücke aus Alru.ka vcrmi11eln. Dr. 
Ru1h lrmgard Dalinghaus, Kun;1hi­
s1orikerin au, Oldenburg, referiert am 
18.03. uni er dem Aibeiis1i1el "Vorhan­
den und/oder verloren -Architek1Ur im 

Landkreis VechIa" über einen neuen 
Kullurführer zum Landkreis Vechta. 
"Fcs1 und Feiern in Lohne" hat Alfred 
Weghoff eine vergleichende Bilder­
sludie genannt. die er am O 1. 03. prä­
sentiert. Prof Dr. Jürgen Kuropka aus 
Vechta bc>chäf1igt sich in seinem Vor­
trag am 21.10. milden Auswirkungen 
der politischen und gesellschaftlithen 
Neuordnung seil 1945 auf L-0hne und 
das Oldenburger Mün>1erland. Die 
Sparte pla11deuIsehc Texte wird Theo 
von Garrel aus Augustfehn am 18.11. 
mit einer Au~wahl aus seinem Werk 
ausfüllen. Als Ausblick auf das Früh­
jahr 2003 verweis! das Programm auf 

Oer Service für Sie und Ihren Mc1·cede~. 

Ölfo' ter 
Original-Teile machen Sinn. 

Mit Sicherheit. 
► Ölfolter, die: tückisrhc Form dt'r ~lh,)handlung 

mil (1cm Ziel, einen .Mercedes !t)'StenHHisch lU ~ch,\'dchcn. 

Zur Bekämpfung haben unsern Ingenieure ein wirksames 

lnMtunumt entwickell: den Ölfilter. Wll' alle ()rlgi11al Teile 

musste er in harten Tests seine Oualiüill'n l>t',,eist:n. Da­

mit er tu,c,·läsbi~ und ausdauernd arbeitet. Oas heißt, Ihr 

Mercedes: fahrt clamil he~onders gut. Sie übrigens auch: 

mit den gUnstigen Angeboten aus unscl"('n SparMic-hern. 

Uri~t"r Altg~bol: 

Ötflller ....... . 
lln 1tt,1lWIIW.it-11 l1CI [ tB""irl'I ... 1241, ,,,_ -,.lkk 

Kom1>k>Hl'r Ö1"''1.'t:h'>4.•I (inkl. Öl, Ölriltcr, En1sorg11ns1 
lllr.il~4l1hfl<ltr-\l,o,t,tlt,Ol,.-.110,1<;.,1, 1,\\ 4tl 

Mercedes-Benz 

... € 7,41 
0\1 1-1,SO 

.. < 45,50 
0\1 89,00 

l.onl'wt,rer Straße 2 
-19393 Lohne 
T,I,fon O U 12/9'l2?-0 

einen Lichtbildervortmg \'On Günther 
Pohl aus Vech1a: "Das Moor - eine 
Landschaft ändcr1 ihr Gesicht". Und 
Peter Sieve aus VechIa wird Leibei­
genschaft und Bauernbefreiung 0111 
Beispiel des Hofes Sieve in lhor,t ver­
deullichcn. 
Für die Erkundung der Region bietet 
der Heimatven:in \'icr Etappenwan­
derungen und mehrere spezielle 
Wanderungen wie '·Rund um den 
Oummer" oder "Von Burg zur Burf' 
und Sternwanderungen an. Sieben 
Exkursionen mit dem Fahrrad durch 
die Bauerschafien und in Nachbarge­
meinden sowie eine Tagestour s1ehen 
auf dem Programm als Konsequenz 
aus der hervorragenden Resonanzauf 
das Angebot aus dem Vorjahr. Berei­
chen wird dic,,cs Angebot durch eine 
Fahrradtour und eine Tagesfahr1 111i1 
dem Bus durch die Gruppe Brock­
dorf im Lohner Heima1verein. 
Der Jahresausflug geht in die Region 
Brcmerha\·en. Von Lohne aus wird 
über den Heimatbund ein Bu~ für die 
Vier-Tage-Bildung,fahr1 in die Lau­
sit,, für die Studieneüursion im 
Westfälische Mün,terland und eine 
Wanderfahrt in den Raum O,nabrück 
eingeseczt. Für die jüngere Generati­
on rich1e1 der Heimatverein das Lich­
terfest aus und drei Veran;Ial1ungen 
im Rahmen der Aklion Ferienpass. 
Traditionelle Veranstahungen wie da. 
Kohles.\en oder die AdYem,feier kün­
de1 das Programm ebenso an wie die 
wöchentlich ausgcrich1eIen Dien,­
tagswanderungcn. die Öffnung des 
Aussichtsturm wie die Teilnahme an 
Veranstaltungen de.., Heimatbunde~. 
der Oldenburgischen Landsehafl und 
des Wiehengcbirgsverbande<. Dass 
dic~s Programm nur mi1 einer Mann­
,chafl von cngagienen Mitgliedern 
und Funklionsirägern erfolgreich 
gcstahct werden kann. ve~teht sich 
von selbst So gibl die Bro.chürc Aus­
kunft über die Veraniwonlichen u.a. 
auch im Archh• und im ncugegn.inde­
tcn --stad1fo1oarchiv" so„ie Einblitk 
in die Liste der \'0111 Hcimal\'Crein 
herausgegeben Ein,ebchriflcn, sie 

-- __ ... __ .._.,, ... ___ _ 
... -·-·------··--­---------·-----·-·-----------· .. -·----·-___ .,._.,_,, _____ ., __ 

enthält 37 Ti1el, die im Buchhandel 
erhältlich sind. Im Vorwort der Brn­
bt·hün::. ,cigt der Vereins\'orsi1zcndc 
Benno Dräger die weiteren Ak1ions­
rclder des Vcreinfi auf wie Milwirkung 
im Kulturforum, im Prli\'en1ion, 
bci den Kuhunagen. dem Tag 
offenen Denkmals. bei Vorschlägen 

~ 
Hundesalon 

Maike11 Krit;.ky 
anerkannte HundefachpOegerin 
Seil über 10 Jahr,n erfolgreich tiitig 
• föchgerechtes H:1nd1rinuning 

aller Ttnierrai..-,cn 
• \iandanlgcrcchtc Ausstellungs­

~hurcn 

Tel. Anmeldung 04441/837 57 

i.ur Benennung von S1raßen u. v.a.m. 
Außerdem wird auf die gule Ak1ep-
1anz des Buch- und Schriftenarchivs 
sowie des Stad1fotoarchivs hingewie­
sen. Die hohe Akzep1ani des Vereins 
zeige sich auch in der koniinuierlich 
steigenden Mi1gliederzahl, die k"-' 
vor der Marke 1.400 stehe. Das Pro­
grammheft lieg1 zur Mitnahme in den 
Lohner Buchhandlungen. im Rathau, 
und bei den Banken und Sparkassen 
au, oder kann diens1ags in der Zeit 
von 17 bis 19 Uhr im Stad1fotoarchiv 
abgehoh werden. 

... ab sofort nur bei uns im Direktverkauf: 

Markenbatterien vom Erstausrüster 
FIAMM und BÄREN und natürlich unsere 

bekannte TURBO START-Batterie 

preisgünstig - praktisch - gut 

~ Vertriebs-GmbH 
49393 Lohne, Brägeler Ring 24 
Gewerbegebiet Brägel 
Telefon O 44 42 / 92 25 30 
Telefax O 44 42/92 25 88 

Mo.· Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9 • 12 Uhr 



Ich wil l es dich eleich for­
wech sahgcn, wa~ mir inne 
letzten Wochen an meisten 
schockiert hac un was nu for 
die Augen fonnc ganze 
Weltöffentlichkeit bekann t 
geworden is: wier Deutschen 
sinl das dusselichsce Folk aufe 
ganze Welt ! 

Sich, sach1 mein Wi lhelm, das 
habe ich auch schohn for diese 
Pisa-S1udie gewusl! 

Aber mahl Spahß bei Seile. 
uinsce, das da was dran is? 
1'5 wollte ich ahber doch crs­
mahl wissen, an was für Tex1c 
die das ausprobiert haben. das 
die deu1schen Kinder da kein 
Sinn draus entnehmen kön­
nen. Überlcch dich mahl: 
Hamsc fieleich ein Tcxi fon 
Kaffka genommen oder aus 
Gö1he sein Faus1, .lwei1er 
Teil? Oder fieleich sogahr ein 
Schreiben fon ein dcu1sches 
Finanzamc oder eine Bedie­
nungsanleitung fon lkea. wie 
du ei n Schrank ,usammen­
bauen solls? Sieh, das kann 
doch kein ein fcr,1chen. aufe 
ganze Weh nich' 

Un fieleich machen ja die 
Dichter fonne andern Länder 

LI kürzere Säcze. das mann 
das auch begreifen kann. Kein 
Wunder, das die ihre K inder 
das kapieren. Also. "o leich1 
lass ich mich nich einreden, 
dass wier alle dusselich sin1. 
Wier sint doch das Folk der 
Dichter un Denker. sacht mein 
Wilhelm grade. Aber das is 
auch wieder son Spruch. fon 
den ich nich weis wer ihn 
etfunden hai. 

A ber selbs wenn er scimmen 
läle, un wier wären wi rklich 
das Folk der Dichter un Den­
ker. dann mus1e dier doch 
frahgen: Sint w ier denn auch 
das Folk der Leser? Denn was 
nü1z1 dich denn das ganze 
dich1cn, wenn kein Schwein 
es lesen tu!. wie mann so 
sach!. 

Ich wi ll dich das mahl deuc­
lich machen, was ich dami1 
meinen tu. 

Du kenns doch sicher den 
le1z1en deutschen Nobel­
Preisträger in den Bereich Lil­
teratuhr. Richtich, diesen 
Giinter Grass mit den dicken 
Schnurrbahrt. So, nu könnte 
mann doch meinen, jeder 
Deu1,che is da stolz drauf. das 
ein Landsmann inne Liue­
ratuhr den Nobelpreis 
gekricht hat. Un scante pede 
geht er in den nächsten 
Büchcrlahden un tuhl sich ein 
Buch fon den kaufen, sahgen 
wicr mahl den "Buu", denn 
den ha1 der geschrieben. So. 
Un nu wolln wicr mahl ein 
Test machen: Jeden Deutsche. 
der i n seine Au1ogarahsche 
ein Merzedes s1ehen hal oder 
ein BMW oder ein Audi, der 
Hiss! se in Au!O so lange inne 
Garahsche s1ehn, bis er dieses 
Buch gelesen hat. was ja fü r 
ein Folk der Dich1er un Den­
ker nich zu fiel ferlangl is. 

Na, was meinsce? Richlich, 
auf ein Schlach sind in 
Deu1schland alle Ferkehrspro­
blehme gelöst Aufc Aulo­
bahn is der l inke Streifen frei 
un du has freie Fahrt mil dein 
Polo' 

Sieh, das währe ja nu mahl ein 
Geck! Aber andersrum muste 
dier mahl frahgen, ehe das du 
wegen unsere Dussel ichkeit 
die Hände übern Kopf zusam­
menschlächs1: Wo sint denn 
die Fergleichszahlen. ohne die 
so eine Angabe ja kein Wen 
hat? Oder anders ausgerdückt 
l s das denn jemahls in 
Deu1schland anders gewesen? 
Aha, das weis mann nich. wei 1 
es fon früher keine Angahben 
gibt 

A lso bleibt doch blohs die 
Erinnerung. Un wenn ich an 
meine frühere Schulkamme­
radcn denke un seh den dicken 

Hermann da si1zen un den 
Heini un die Agnes. mi! die 
konn1es1e auch kein Blumen­
pol! gewinnen inne Li1te­
ra1uhr. 

Un wenne an die dreißiger 
Jahre zurückdenken tus. wo 
der Hi1lcr die gefrachl hai: 
Woll! ihr den 101ahlen Kriech? 
Un alle ham "Ja" gerufen, un 
sie ham sogahr Kanohnen 
stau Butler gewollt, da muss 
mann doch sahgen. so gans 
weil her war das mil die ihren 
Ferscand damahls auch nich. 
Sahge ich mahl so. Also so 
gans bin ich mich da nich 
sicher. op das mi1 da" Lesen 
un schreiben un begreifen 
heule schlechter is als wie 
früher. 

Un überhaupt Is das denn 
überhaupt so wichcich? Du 
has doch sicher in Fernsehn 
mahl diesen Werbespotl 
gcsehn. wo sich zwei alte 
Schuhl freunde !reffen un zei­
gen. wasse in Leben erre icht 
ham: Mein Haus. mein Au10. 
mein Fährd, mein Schiff ... 
Sich. da has1e doch glassklar. 
wo es in Leben drauf ankom­
men I ut. Wenns anders wäre. 
dann würden die Jungs inne 
Werbung fieleich sahgen: 
Mein Sehuhlabschluß, mein 
Stahlsexamen, mein l ntell­
genz-Kwoziem. Has1e noch 
nie gehört. ne? Ich auch nich. 

Un danach sint dann auch die 
ldohlc: Boris Becker, Michael 
Schuhmacker, Franz Becken­
bauer. oder bei die Wichter 
Claudia Schiffer oder diese 
Verona Feldbusch. Sieh. ich 
hal)c da" Gefühl, dasse genau 
die nähmlich als für Deutsch­
land repräsematief ge1es1e1 
ham1 Na und, die können 
lesen, for allen Dingen ihren 
Kon1oauszuch! 

Sieh. so wirc es also bleiben. 
wie es immer wahr: Mein 
Komo, meine l mmobiel ien, 
meine Ack!ien ... , oder wenne 
mehr außerha lb wohnen tus: 
Meine S!itlle. mein l,and. 
mein Trecker ... ! 

Denn du must dier mahl eins 
fragen. was wills du lieber 
sein, lieber reich oder lieber 
kluch? So, da hast du es. 

Un deshalb sahge ich euch: 
La„s1 euch nich ferrück1 
machen wegen diesen Pisa­
Test Uns geht es gut Für die 
Müllabfuhr ham wicr die Tiir­
kcn, un wenn wier pahr kluge 
l,eule brauchen für die Kom­
puhter. dann kaufen wier uns 
einfach pahr Inder. 

In Deu1schland is alles okch ! 
Oder? 

Un ich bin bis das nächs1e 
Mahl wieder 

~ 
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ei Lammers 

AU!i­
WAHL 

Nehmen Sie Ihre 
Modefavorit en 
mit nach Hause 

MA!i!i­
AI\IFERTl-

6Ul\l6 
... ob Hemd oder 

Anzug -
alles auf Maß 

Öffnungszeiten: 

Ho.· Hi. + Fr. 
8.30 • 18.30 Uhr 

Do. 8.30 • 10.00 Uhr 
Jeden Sa. bis 16.00 Uhr 

Mittags durchgehend geöffnet 

Parkplätze in der Tiefgarage 

knallhart reduziert 

Herren Jacke Herren Anzug 
lange, sportive Formen in verschiedenen Dessins 

Herren Hose 
Wollhosen in verschiedenen 
Farben, auch in großen Größen 

€ ,, •• 

Herren Sakkos 
in verschiedenen modischen 
Dessins 

Herren Pullover 
lange, sportive Formen 

€ 31,· 

www.mode-lammers.de 

Herren Hemde 
in Super-Qualitäten 

Gr. 38 - 46 15 
€ •• 

30°/o 
50°/o 

70°/o 
reduziert 

ERS 
Lohne • Sulingen • Bassum 


